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'U' ^ dsi' Dineomo Deopnrdi ist niebt nur in seiner Leimst, sondern in allen Lulturländorn soviel
» gssebriobsn worden, vis vielleiebt, Dante ausgenommen, über keinen Diebtor Italiens. Ls

ist nun niebt meine Vbsiebt, nuk clen folgenden Leiten xu 4er seiner uuondliebon ?ab1 cler »arten
nncl sebleebton Vrboiton, clie ülier iim vorötlentliebt worden sind, sine neue, übortlüssigo binxu-

Zufügen. Nir liegt vielmehr daran, ibn meinen Dnndsleuton im Original näber ^u dringen nncl
vorständlieb ^u maeben. Die Doktüre Deoxardis ist niebt leiebt und sobreekt viele ab, sueir
solebe, die der )ek/igsn itnlioniseben Diterntur- und DDngangssxraebo bis /.u einem gewissen Ornde
mäebtig sind. Die nur in geringer Lnbl vorbanclonen italioniseben Vusgaben mit erklärenden
Lnmorkungon können dem doutsebon Deser wenig bslken, dn sie mobr die Lrklnrung der De-
danken als die der Lxrnebo vermitteln. Oorado die Lxraebo Deoxardis aber bietst dem deutsoben
Deser, )a dem Liebtitnlioner überbnnpt, so viele Ligentümliebkoiton, dnss er ebne Lübror sebr
liäutig rntles dnstebt und bald erlnbmt. Die llbersetxungon, deren vir einige in Dsutsoblnnd
bnben, tragen nuob niebt viel !Zu einem gründlieben Verständnis dos Diebtors bei. Die von
Lannogiesser sebon im Dodos)abro Doopardis (1337) in DeiMg Iiorausgegobono kenne ieb niebt.
Laeb dem I-rtsil von Oustnv Drnndss (8. 292) sebeint sie keinen grossen V^ert ?u bnben. Lber
nueb die llbersetxungon Raul Loxsos, Lnmsrlings und selbst die von Drnndes sind meiner
Noinung nneb nur Lotbobolfe. IVir bnben keine gute llbersstxung von Deoxardi. Die bo-
friedigonde 1-Viodergnbe seiner Oodiebte in einer nndsren Lxrnebo gebort sieber xu den sebviorig-
ston Vukgnbon der llbersetxungskunst. Doi einem soleben Dielitor, wie er, müssen vir, wenn
vir ibn virklieb kennen und verstoben lernen vollen, ?um Lrtoxt greifen und dürfen uns die
Nübo niebt vorclriossen Inssen. IVorin die Lebviorigkeiton der Dooxnrdi-Dektüro bostobon, vird
)edem klar verden, der mir auf dem bier oingeseblagonen Wge folgt. leb botte nbor, dnss die,
volebe mit mir den Dang vagen, ^u einer fortgesetzten Resebäktigung mit diesem Diebtor er¬
mutigt verden. Ilobor Oonuss vird die Rruebt solebor Ltudien sein.

Vergegenwärtigen vir uns ^unnebst dns Debon des Diebtors in seinen Lauptumrisson.
Lvoi Dago bevor Donaxarte mit seiner Rlotte bei Vloxnndria nn der Lüste Vogxptens

landete, vurdo in Roennnti, einem kleinen Oobirgsstädtebon südlieb von Vneonn, dem Ornfsn
Nonnldi Dooxardi von seiner Oomnblin, der Nnrebsso Vdolaide Lntiei, nm 29. duni 1798 ein
8obn geboren, der den Lamsn Oiaeomo erbielt und vom Oesebiek dn^u nusersebon vnr, einer der
bedeutendsten Diebter des neueren Italiens ^u verden. Lein äusseres Deben bewegte sieb in sebr
einförmigen Rabnen.

Der von duzend auk sobväobliebe und krnnkliebo lvnnbe (er vnr rbaebitiseb voranlagt)
vurde mit seinen Drüdorn Dario und Duigi und seiner Lebvoster Daolinn Zusammen im olter-
lieben Ralasto, Zuerst von dem trüberen dosuitsn Don Dorros di Vora Orux, der sebon Nonnldi
Deopardis Debror Hevesen vnr, und dann von övei Oeistliebon, Don Lebnstinno Lanebini und
Don Vineeiuzo Diotallevi, unterriebtet.

Die Lrxiobung vnr ongberxig und streng. Oinoomos Litern gebörtsn ^var den ango-
sobenston und vornebmsten Dosebleebtorn der Ltndt nn, lebten aber trotzdem in sebr beseboidenon
Verbältnissen. Der Vater stand nneb einer loiebtsinmA dureblebten duZend vollständig unter
jesuitisebem Lintluss, vnr )edor Irsibsitlieben Deistesregung abbold und bobandelte seinen geist-
reieben und über die Nassen tleissigen Lrstgeborenen voit über das Lnnbonnlter binaus vis ein
Lind, mit dem er Ltaat mneben vollte. Die Nutter, deren Lpnrsamkeit bnrt an Dem grenzte,
suebto venigstons dns äussere Lnsobon der Lnmilie autreebt xu erbalten. 8io liat aul ibren
8olm, vie sieb aus vielen Demerkungen in dessen Lrieten selüiossen lnsst, so gut vio gar keinen
Lintluss ausgeübt.

8o vuebs Dineomo mit seinen Dosebvistern in dem engen Lroiso des Hauses auk, und
als mit dem xvöltten dabre der llnterriebt aukbörte, sass er unablässig in der Dibliotbek seines
Vaters und studierte. Die Ditorntur der Römer bntte er sebon unter Anleitung seiner Debror
gründlieb kennen gelernt, detxt mnebto er sieb obne Debror an das Ltudium des Drieebiseben
und ervnrb sieb dureb eigene Lrnlt nueb eine reiebe Lenntnis dos Lebräiseben, Rran?.ösiseben,
Lpnniseben und Lngliseben. 7iu dieser Zeit vnr Doopnrdi noeb ein, venu nueb xnrtor, so doeb
gesunder und )ugendlieb freudiger düngling, dessen Deben aber gnim im Ltudium der Vlten
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aufging. vis politiselmn 8ebiobsale seines Vaterlandes gingen an ibm spurlos vorüber. Rür ibn
war Italien, wie De 3anotis sagt, äas alte Rom. Dr übersotxte viel ans den blassisebon 8praobsn,
sebrieb latsinisobe nnä italienisebe dsäiebte aller Vrt über 8totke ans clor grieobisebon, römiseben
ninl lieiligon desebiebte. Das waren 8ebulnbungen, äerglsieben talentvolle 8ebüler nn allen
Zeiten nnä niebt nnr in Italien gemaobt baben. Zu diesen sobnlerbakten Arbeiten traten seit
dem .laln-e 1313 pbilologisebe Vbbanälnngen nnä Dntersnobungen, äie ansseblissslieb äenr Rreise
cles Altertums angebörten. Im Rltor von 17 .labren war er irn blassiseben Rltertnm so gut
bewandert, äass man ibn als einen ganzen drieeben ansab. delobrte äes In- nnä Vnslanäes,
nntor letzteren äer damalige prsnssisebe desanäte in Rom, Rartbolä deorg Diebnbr, vvnräen ant
ibn aufmerksam nnä weissagten ibm eine glänzende delebrtenlanlbabn. Vber ank äieso Ltuäion
sollte sieb sein Daolirubm niebt gründen. IVieäerbolto Versnobe, seine bisberigen pbilologiseben
Arbeiten, äie ein glänzendes Zeugnis lür seinen nnermüälieben Rleiss ablegten, /ur verölkentlieben,
Ovaren keblges oblagen. In ibnen vermissten Renner noeb ein selbständiges Urteil; man batte es
oben in erster Rinis mit Rompilationen ?^u tun. Die 8praebe in seinen italisniseben Vbbanä-
lungsn war gesebraubt nnä /.engte noeb niebt von einem geläuterten dssebmaeb. Diese llliss-
erkolge bewogen ibn äa/u, sieb seit äem äabre 1816 aneb mit äem Ltnäinm äer Italiener äes
Rreeonto nnä Ringneeento eingebend /n bosobäktigen. In äisse Zeit lallt aneb äer Vnkang seines
briellieben Vvrbebrs mit Nännern wie Rietro dioräani nnä Vineen/o Nonti, äie äamals tonan-
gebend in clor italienisebvn Riteratur waren nnä äureb äeren Dintluss es ibm gelang, einige seiner
litsrariseben Rrbeiten berans/ngeben. Dnrob äas Ltnäinm äer italieniseben Riteratnr vvuräe
äas, was er an eigenem /n geben batte, naob nnä naeb in ibm geweckt, nnä äer Rbilologe
verwanäelts sieb allmäblieb in einen Riteraten. Nit dioräani, äer ibn im Rnkang äes 8eptember
1818 ank tunk Rage in Reeanati besuebte, batte er in/.wiseben enge Rrennäsebakt geseblossen,
nnä es ist niebt nnwakrsebeinliob, äass er äiesem knr/sn persönlieben Verkebr äie Vnregung /n
.jenen boiäen deäiobten verdankte, in äonen uns äer Diobter Reoparäi xnm erstenmal als eine
selbständige, eigenartige Rersönliebkeit entgegentritt; Kur/ naob äer Vbreise äes Rreunäes sebrieli
er äie beiäen Rau/onen ,,Vlb Italia" nnä „8opra il monnmento äi Dante".

Iiis ?.n seinem viernnä/wan/igsten äabre (1822) blieb er im Dause seiner Rltern in
Reeanati. Dnrob äie unausgesetzten 8tnäien, äie er okt bei äem sobwaeben nnä klaekernäen
Diebte einer elsnäon Rerze bis tiek in äie blaebt binein fortsetzte, veräarb er sieb inzwiseben
niebt nnr grünälieb seine Vngen, sonäorn untergrub aneb seine an nnä kür sieb sebon Zu-
sebwäebten Rörperlcräkto so sebr, äass er okt völlig arbeitsnnkäbig war. Dazu waren ibm äie
Vorbältnisse nnä äer Vnkentbalt in Reeanati in äen letzten äabren ganz nnlsiälieb geworden,
.lesnitisebe Ilnäuläsamkoit nnä geistige Resebränktbeit umgaben ibn niebt nur im Rlternbanse,
sonäern überall in äen klsinstäätisobon Verbältnisssn seines deburtsortes.

Dntsr äem Rinlluss seiner Klassisoben Ltnäien nnä äer Analen seiner stets waebssnäen
körporlieben Reiäen, äie ibm )eäe Dolknung ank eine glnokliebe Znkuntt raubten, war äer mit
siebzebn äabren noeb gläubige diaeomo im ReZinn äer Zwanziger ein Zweifler nnä Ungläubiger
geworden. Im Rirolienstaat, zu äem äie Nark Vneona äamals Zobörtv, änrkte äer )nnZe Nann
äaber bei aller seiner dslebrsamboit niebt ank eine VnstellunZ im Ltaatsäionste reebnon. Über-
äies liätte ibm seine sebwäebliobe desnnäbeit eins anäanernäs Vrbeit in irZenä einer LtellunZ
bäum Zestattet. Daxn bam, äass ibm sein Vater nie dslä in äie Hände Zab. Rr bebam, was
äer Vater kür nötiZ biolt, war aber nie in äer RaZe, sieb äas derinZste naeb eiZenem IVunsebv
aimnsobalken. Rs Znälte ibn kortwäbronä eine brennende Lsbnsnebt, ans diesen enZen, ibm
nnvrträZlieli Zeworäenen Verbältnissen in äie Rremäe binans ^n eilen nnä mit den damaligen
Vertretern der lüteratnr in enZersn persönlieben Verbebr ^n treten.

Im Derbst des äabres 1822 Zab enälieb äer Vater seine ZnstimmnnZ ?u einem
Vnkentlialt in Rom, wabrsebeinlieb in äer stillen DoklnnnZ, äass diaeomo äoeb noeb in den
Zeistlioben 8tanä treten werde. Von nun an sebon wir ibn mebr als ?ebn äabre binänreb
ein tVanäerleben kübron. Vnsser den ZerinZen Nittsln, äie ibm sein Vater ZeleZentlieb Zewäbrte,
war er binkort bis xn seinem lloäe ank äas lcärZliebe Donorar kür seine Vrboiten nnä die Unter-
stnt^nuZ von Rrennäen nnä dönnern, die ilm selber nnä seine literariseben Rrbeiten booli-
sebät^ten, angewiesen.



Vom Kovembsr 1822 bis Aum Klai 1823 war er in Rom, von wo er mittellos lim Avsi
dabro naeli Reeanati Aurüekkebrto. Im ,1nli 1823 ging er über Kologna naeb Nailand. Im
Kords! dieses Andres ünclon vir ibn dann in Kologna, wo er sieb oin dabr lang aukbielt, nm
den folgenden ^Vinter abermals im KItornbauso 7u verleben. Lebon im Krübling 182? eilte er
aufs nene über Kologna naeb Kloren?, wo er mit Kino Kaxxoni, Kollstta und NanAoni bekannt
wurde, verbraebts den IVintsr 182?—28 in Risa, kobrto für den kolgonden Lommer in die
^krnostadt Aurüek, von wo ibn der Rod seines Lrnders Kuigi nieder naeb Kause risk. Kr vsr-
weilte dort bis Aum Nai 183K. Kann aber radle er sied noeb einmal auf, nm in der Kremde
das ersebnts Klüek 7U sueben. Kr sollte die Heimat nielrt viedersoben.

In den drei tollenden dabron begegnen vir ilrm abvoebsolnd in Kloren?. nnd Rom.
Lebon in Risa batte er die Kekanntsebaft eines Hungen, fsingebildoten Ksapolitaners, Antonio
Ranieri, gomaebt, der ilm im Korkst 1833 da?m bovog, in dem milden Klima Keapels Kinderung
seiner Keiden 7u sueben. Km Aveiton Kktobor kam er in Koaxol an, wo er das Kiel seiner
IVanderungen nnd die lange borbeigesebnto linde linden sollte. Vier dabro bindureb lobte er
liier im Kause Vntonio llanieris, nabe bei Kapodimonte oder in einem Kartenbäusebon der
vorboirateten Lebvoster seines Krenndes am Kbbang des Vesuvs, anls treuste und liebevollste von
dem Kreunde und dessen im dabro 1833 soeliAobn dabro alten Lebvoster Raolina gepflegt, Ins
ibn der Rod am 14. dnni 183? von dem Kbermass seiner Keiden erlöste. Nit einem an Koetbes
Rod erinnernden IVorte banebte er seine Loele aus, indem er 7u Raolina sagte: „Ki vsdo piü
poeo, . . . apri csuslla linestra, lammi veder la Ines!"

In Keapel berrsebto AU )oner ?Ioit in ersebreekender IVoiso die Kliolera, und es war
streng angeordnet worden, dass alle an ein und demselben Rage gestorbenen Rorsonen innerbalb
vierund^vvan/dg Ltundon auk dem noeb )et7.t neben dem Kampo santo veeebio vorbandenen
Kbolerakirebbok in einem gemeinsamen Krabe bestattet Vörden. Antonio Ilanieri gelang es indes,
dem geliebten Kreunde sine besondere Rubestätte 7U bereiten.

In dem kleinen Kireblein Lan Vitale in Knorigrotta vor dem vostliebon Kusgango der
Krotta di Rosilixo wurde der Koiobnam Kiaoomo Keopardis bestattet, und die Kosebvistsr
Ranieri liessen 7.um Kodäebtnis des Verstorbenen in der Vorballe der Kirebe eine Kenktalel
anbringen. 8o land der Oiebter in unmittelbarer Kabo Lannav.aros und Vergils seine letzte
Rubostatt.

dVio einlaeb sieb aueb Keopardis Ksben äusserlieb gestaltete, innerlieb bat der Kiebter
gewaltige IVandlungen durebgemaobt. Kis Au seinem 7van7dgsten .labre (1818) galt ibm die
Kesebättigung mit dem klassiseben Altertum, über das er bis dabin sebon viel gosebrieben batto,
als böekste ideale Ksbensaulgabo. Im dabre 1816 sebrisb er sein erstes in die Lammlung seiner
Kanti aufgenommenes italienisebes Kediebt „il primo amoro". Kiebtsdsstovoniger betätigte er
sieb noeb bis ?.um dabre 1818 als Kiebter in der Korm der Kaebabmung antiker Vorbilder,
vis beiden sebon oben orväbnton Kantonen „Vll' Italia" und „Lopra il monnmento di Kante"
sind ein klarer Keveis dafür, wie tiek der Kiebter vom Keists des Altertums durebdrungen war,
und sie müssen als die erste poetisebo Verklärung seiner aus dem Ltudinm der klassiseben
Lebrilton geseböpkten Ideen angeseben Vörden. Inxviseben sind aber dem werdenden Kiebter
die Kugen aueb für das ldnglüek seines so sebver beimgesuebten Vaterlandes aufgegangen.
Kis tiole Korrisssnbeit und Krniedrigung Italiens in der naxoleonisebon Keit, der unerträgliebe
Kruek der Reaktion, die infolge dos IViener Kongresses und der xolitiseben Ränke Nottsrniebs
über sein Vaterland bsreinbraeb, lasteten sebver aueb auf ibm, und er war daber nur 7u sebr
da?u geneigt, alles Leböne in der glorrsiebsn Vergangenbeit seines Volkes ?u sueben und in
der Kegsnvart nur Kiedrigkeit und Kntartung, Lebmaeb und Lebande 7.u geben, vieser Kegensat^
Avisebon der antiken Keldsngrösse seines Volkes, Aviseben den mit allen Rügenden und un-
sterbliebem Rubine gesebmüekton Nännern früberer Koiten und dem dammerleben der ölenden
Kegsnvart in Keigbsit und Knebre durebklingt vis ein tiefer Krgslton diese beiden ersten Kantonen.

Ker tiefe LobmerA über das Klend dos Vaterlandes erweiterte sieb aber in der Kolge in
dem der Rolitik abboldon Kiebter 7.u der ibn ganA erfüllenden Vorstellung von einer allgemeinen
IInAulängliebkeit des mensebliebon Kobens üborbaupt. KVenn er der dammerliebkeit der Kogen-
wart ein Lpiogelbild dos Klüeks vorbalten will, so weist er aueb in den Kediebten der näobstfolgondsu
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dabre noob oft auf die 1leläon7öit dos Altertums oder auf die Rlttto Italiens im Mittelalter
/.urüek. de unglüeklieber er sieb aber von dabr 7u dabr infolge seiner körperlieben Roiäen unä
clor Rn^ukrieclonboit mit seinem vorkeblton Roben lüblto, desto klarer trat ibin äer Osäanks vor
äio 8eole, class" alles Roben nur Reiclon sei. Von Oodiebt 7U Oodiebt llndot cliese Überzeugung
einen sobärkeren ^.usäruek unä nimmt enälielr eine orsebreekonclo Dorm an in äem kleinen
Riede „ik so stesso", wo er 7U seinem Reihen sagt:

rVon oos« liössrcKtt
7 moü tuol, rt« <71 s rlsMK
/vfi töM'K. 6 not«
7>K vlt«, KlO'0 N/uV«c 6 /«NA« 6 R ?no»!t/o.

onial. 7)1s^6?'K
voitK. /R c/srtsn 7 /ato

7Vö^ 7onö c/cs ü inoruVö. Onr«i c/ls^z-s.?^«
?ls 1r« 11 üiuctto
7Visu s/rs, «sooso, « sonrnrun c7<cn.no 1/u/is?'»,
77 1'ln/cnli« usMlicl clsl

Das Vaterlanä, äas er in seinen ersten Oecliebten mit so wuebtigsn "Worten vom 8eblaks
/.u orweekon versnobte, tritt immer mebr in äen Rintsrgruncl vor clor Riebtigkeit äes Nensoben-
äaseins. Rr sali fortan nielrt mebr, wolebo Anstrengungen in ltalion wirklieb gemaebt wurden,
um äas vorbassto doeb äer Rremäberrsobakt ab?.usebütteln. Rr batte keine "Worte mebr kür äie
Kämplo unä Reiclen äer Oarbonari, aus äsron ^alil viele eäle Nänner in äen Rerkorn äes 8pisl-
bergs ilir Reben Mbrolang vertrauerten. Wenn er sieb in äer letzten ^eit seines Rebons in äen
Raralipomeni äella Latraooiniomaebia noob einmal auf äas Oobiet äer Rolitik ^urüekbegab, so
gesebab äios in sarkastisob-satiriseber Weise. Rr erlebte niebt mebr äie Rinigung Italiens.
Oaxpollotti sagt (3. 119 ^knin. 3) sebr riobtlg: „8e il Francis Reeanateso sorgesss per poeo äal
suo sepolero, vsärebbe eomo la sua patria ba saputo mostrars al monäo ebv non era äi eoäaräi
stan^a; e ebe si e sostratta alla vorgognosa ssrvitü äsi preti s degli stranieri, renävnäosi libera
vä una per il eostante volere äsi suo popolo e per la loaltä e la magnanimitä ä'un Lovrano ebe,
attraverso a clillleoltä ebe sembravano insuperabili, la eonäusse äa Rovara a Roma."

Das grosse Riobts, clor Ringang in äas Rirwana war ^ulot^t äas gewaltige Rboma seiner
Roesie. ^.ber welobo ersobütternäen Akkorde bat noob äisssr Verzweifelnde seiner Deier 7U
entloeken vermoebt!

Der Oan^oniore Reopardis entbält noununäclreissig Oecliobto von ibm selber, äio er kür
würäi^ bielt, clor Xaebwelt überliefert nu weräen. lllit äem grossen Rrosaisten, — einem äer
besten Italiens im 19. äabrbunäert, — äem Verfasser äer Operette morali baben wir es bier niebt
7.u tun, ebensowenig mit seinem Rxistolario.

Die beiäen Oeäiebto, äeren Rrklärung bier folgt, sinä naeb äen eigenen Angaben äes
Diebtors im äabre 1818 gesebrioben worden und 7war das erste im Leptomber, das Zweite in
etwa 10—12 Ragen im 8sptombor und Oktober. 8ie wurden im Anfang des folgenden dabres,
aber unter äem Datum äes dabres 1818 Zusammen in Rom bei Rraneeseo Rourlie voröllentliebt.
lleiäe baben einen sebr nabe verwandten Inbalt. Der Diebtor suebt seine soblallen Randsleute,
die sieb willenlos unter das doeb der Rremden beugen, alle 3obmaeb erdulden, M sogar kür den
Usurpator in der Rremäe kämpfen, durob Reispiele des Heldenmuts aus der glorreioben Vorzeit
/.u tatkräftigem Rändeln, /ncr Rottung des Vaterlandes aufzurütteln.

Don Inbalt clor ersten Oannone soblldsrt Rranoeseo de 8anetis in seinen Ruovi 8aggi
Oritiei. Rapoli. 1872, 8. 116 folgenclermassen:

„Ol trovi messe a fronte due lclee, ebe sono eome la oonelusiono a oui e giunto llnora
il suo spirito, la grande^xa antiea e la pieeolo77a moderna, I,Italia moriboncla v clisperata d'ogni
salute, e la Oreeia nel pleno rigoglio clella vita. Ro Mali clue icles sono espresso in due katti,
posti l'uno dirimpetto all'altro; da una parte gl'ltaliani ebe pugnano in estranie eontraclo, e non



por 1a palrla, ina por allra ^onls, o clall'allra i Iroooulo drool allo lormopill olio por 1a palria

pugnano <z uiuojono. Iioooclouo cluo slroto, (Pias! lunoliio prolucllo, clovo si lamonla 1a poräula

Fianäoxxa ä'Italia."

In clor lorui selillssson sloli clio lanxonsn oug' an clio lotraroas an. 1)1o orsto Izoslolil

aus 7 8ti'c>zi1>oii ?u )o 211 Vorson. Das HoliiiLoliouia Inr äio Llroxlisn 1, 3, 5, 7 ist:

a Ii o cl a Ii e o I g' o I Ii g' 1 Ii Ic 1 1 1;

lür clio Ltwpdvn 2, 4 6: a Ii o cl a Ii cl o I ^ o I Ii »' 1 Ii k 1 1 1.

I. 1?//" /?«/?«.

I.

0 palria rula, voclo 1s inuna o ^11 arolii
II lo oolonuo o i simulaori o lormo

lorri clo^li avi nostri,

Na 1a g'loria non voäo,
Hon voclo 11 laui'y o 11 lorro oncloran oarolii 3

I noslri xaclri aiitlolii. 1r talla inoriuo,

Huäa 1a Iroulo o nuclo 11 polto iuoslri.

Diniö <)uaulö lorilo,

Olio liviclor, olio sangaio! oli cjnal Ii voxglo
loriiioslssliiia äonna! lo oliloclo al oiolo 11

1 al inonäo: clito, clilo;

llii 1a rläusso a talo? 1 cjuoslo o xoMo,
llio dl oalono Iia oarolio auido lo liraoola;

31 olio sparte lo oliiowo o sonxa volo

81oclo In torra noglolta o soonsolala, 13
Dlasoonclöiiclo 1a kaeoia

Ira lo Zlnoeolila, o piaugo.
?1an»i, clio Izon lial clonclo, llalia mia,

1/0 Konll a vinoor nala
1 nolla lausla sorlo o nolla ria. 21

2) sinudaci'i, Ut. — liguro, Status, klarmor- und
Lri^statuen aus dem Ntertum, niodt„peinpöltrümmor"
<lZ), auoli niodt „lZildsr" <H).

— l'srme torri. Linns lit. poet. iig. aus ereme
(gr. l/^/i.07) — dessrte, solitarie.

3) am. lit. - antsnati, maggioil. Vgl. v. 6 1 nostri
padri antiodi. las in clsu ersten drei Versen entcvoriene
Lild rukt in uns unv-illkürliod den Vndliok der liuinsn des

alten kam cvaod, die Isopardi cluroli seine klassisodeu
Ltudisn kennen gelernt liatte. Klan drauolit niodt, cvie
p. cvill, an den voridigiiod ordaltenenpriumplidogen des
Iralan in dein nalien Vnoona M denken, sdeusocvenig
an den alten Purin aul dein klarkt in psosnati, den leo-
pardi in v. 51 des lediodts 1e Itieordan^s srvällnt.

5) carc/i?, poet. -- - earlelil, von earleo, (lötüt nur
Ludst.) — earleato, von earioare, deladsn; vgl.
v. 13. — Ond'sran —1r.: dont stalsnt eliargss;
sran, ^.dk. von srano. Den Italienern tslilen naed
Isoxardis ilnsielit ?apksrksit (kerro) und Ilulnn
llauro), die ilire Vorladron in rsielism blasse liesasssn.

6) or, poet. — ora, adssso; vgl. v. 24, 27 u. a. m.
— ?ne?'me, lat. — sen/.'armi.
7) ««da und »«cto geliörsn num Prädikat (inostri).

Yline lelin und larnised, als velirlososIVeid. Vgl.v.lÜ.

g) lMickor, vsrk. aus llvidore, lit. uoet. — Ilvido,
das petrooolii Vision, unlvsrs. della lingua ital. erklärt
cluroli „inaooliia olie e sulla pelle per peroossa o malat-
tia". Nsder lZsulen (lZ.) nood lZlässs (L.l. lZesser, adsr
nlolit genau „Ltrleinen" (He.). Ls entspriolit dem
d. Nal — lilauer Lleok. — iisAglo. VZl. v. 45 u. a.
— vedo. Vgl. v. 1, 4 ii. a., danslzsn auoli veggo.
keltere Lormen sind' voo, vsio, vio.

10)/o,-mo.?i'ss!ma, lit. poet. — di dellissime torme.
12) a tale. erg. donna, (Vis sie in V. 6—g de-

sodriedsn cvorden. Ls sntspriodt den Nörten „hua!
ti veggio" v. S.

13) c/i« ist kausal — denn, ivell. Vgl. v. 18.
14) s» c/is, in Prosa gecvöliulioli sioods — oosi

öde, in konsekutivem Linne. — sparte veralt. —
spartite von spartire, trennen, auklösen. e/i-o,«« von
gr. lat. ooina, das llauptdaar, ist eine lit.
poet. Lorm, die geivölinlioli nur im Sing, gsdrauodt
cvird. (lollektiv.) Die Konstruktion des Lales ist
die des iNous. graeous: mit aulgelöstem Haar. Vgl.
auoli v. 31,82,

15) Oer Idergang in die 3. Person (siede und
v. 17. piangs) ist duroli die Verse 13—12 dedingt,
vo der viodter seine Lrage an Himmel und krde riodtst.



II.
8s kosssr Ali oeolri tuoi äuo lonti vivs,

Nui non potrsliks il xisuto
^.äsAusrsi kl wo äsnno sä g.llo seorno;
Olrs losti äonns, or 8si xovorg. gneolls.
Olli äi te xg-rlu o serivo, 23
(wo, rinlsnllzrg.näo il luv xssssto vsnto,
Hon clies: Aig. ku Argnäs, or non s c^uollg.?
?erolls, psrollö? äov s Ig, koi^g untieu,
Hove l'srnli s il vulors s lg. eostsnW?
Olli ti clisoinss il bruiläo? 30
Olli ti tiÄäl? cjusl urts o Ausl Istiou
0 c(usl tuntg. xossan^g
Vslso g, sxvAligrti il ingnto s l' suroe ilouäo?
Oouls osässti o c(ug.näo
Og. tuntg. glts^^g, in oosl l)S880 loeo? 33
l^ls88nn PUANS xsl' ts? non ti cliksnäo
Ü688NN äö' tuoi? v'grini, c(llg. l'gruii: io 80lo
Oovlilgttörö, xroeuinberö 8vl io.
vuinini, o eiol, elio sin loeo
^.Al'its,lioi xstti il 8g.nAuo inio. -10

III.

vovs 80N0 i tnoi ÜAli? Oäo 8N0N ä'gl'Nli
L äi esrri s äi voei s äi timilglli:
In estrsnio eontrsäg
?uAnnno i tuoi llZlinoli.
^.ttsnäi, Itulig., sttsucli. Io vsMio, o xsruii, 43
IIn äuttuur äi t'gnti s cli euvulli,
L luino s xolvs, o lueeieur äi 8pg.clo
Ooiue trs noddis lg-iuxi.
I4s ti eonlorti? s i trsinsbonäi luini
?isAgr non sollri ul äullitoso svonto? 30

18) Ssn — bsns. In äsr vioirtunA sinä cüs sl>-
gsirür^tsn i?ormsn sskr Askrsuoiriisil. VZi. srsn(o)
v. 5; or(s) v. 6; cpisi(s) v. 9; vinesr(ö) w! losssr(o)
v. 21; nsssun(o) v. 36; soi(o) v. 38; suon(o) v. 41;
xuZnsn(o) v. 53; ciir(s) v. 58; msn(o) v. 83
u. s. NN — c/,e is» Äo,u7s ( — cü oilö) pisnAörs.

— /««Iis «u« ist lVm-scks unck cis^u ?u srASN?:en:
(tu sks sei) nsts s vinssrs Ig Zsnti

2V) — res. vsrs.lt. xost. — ritross, oonirs-
ris, ssvsrs; sorts ris — svsnturs, ssisZurs. VZi. Ist.:
kortuns sssunäs st sclvsrss.

23) e,7 Mo seorno — scl sl tuo soorno: Sil vor
Vollsl ststt s. «iosir vZI. v. 2, 5 u. s.

24) (?») ods lost! clonns. — anoett«, III. ^ ssrvs.
25) <?/» ist I?rsAs1ürvort. Xonstr: dkl (s) elis

cli ts (psrlsnclo s sorivsnclo) non clies: . . . .?
27) stellt sis Lrsst^ lür Zrsnäs, iin Linns

von husiis oks äovrsiids ssssrs, ci. in grsnäs.
29) ckovs (sono, sus clsin vorksrAsksnäsn s ^u

vrAsn?sn) i'srmi.
30) SranÄo.iit.post.vom skZ.prsnt, drsnt (vZl. IIÜ-

liskrsllt)—spscis.Vgl.v.d.lsrro;v.47.spscis; v. 53. ssoisri.
32) post. — lor^s, potsrs. ?. dsinsrkt

6u cüsssr Ltsiis: . . . /atica . . . xossan^a,

i trs ins^iii oiis possono skbssssrs uns ns^ions, is
gusis puo ksrsi Zrsncis solo eoils /or^a cisiiö armi
s eoi v«?or« soeonrpsANsto cisiis coskan?».
vsis, non tsnto sbiiits, ^usnto sstWis, inxsAno:
/M'sa, oonis spiöAS Ii dspxsüstti, sts xsr „isvoro
inossssnts, oontinusto" ; F>ossan-a, toi^s sinisursts".

33) Sencke. voin skä. dsut, kincis, sntspriokt ist.
vitts, Ltirnlisnci cisr kreig'sizornenRöinorin. wirss
dsncis — äiscisins.

35) ioeo. üt. xost. — iuoZo.
33) F>roc«o»»5e,-5, post. vom ist. xrosumksrs.

tlsek dsppsüsttis' ltnsiskt irstts cisr Oieirtsr soooom-
dsrö sekrsüiön soiisn. OsASAsn dsinsrkt sskr rioktix
(Aov. Ussties: prooomdero ..ssprims Arslissinsnts ii
sscisrs äsi lorts in ksttsZiis oon is Issels rivoits
si nsmioo" msntrs „sooeomdsrö s proprio cü ein
sscis s si lisoos". Vgl. ?. ?u v. 38.

40) ,'tM'oi. VZI. v. 53. itsü ssoisri. iZsicis rt.ci-
Isirtivs sinci kstinisinsn lür itsiisni.

42. ciMbaM, nsoir ?strosoki (viW) sus srsi).
si-'tski mit ^.nisknunZ sn timpsno (ist. t/inpsnum)
entstsncion, cissssn lZscieuti.>NA ss iüsr dst. Üsr Zs-
vöknüsiis /tuscirusk ist ^st^t tsmkuro (psrs. tsmdür).

43. es«,-«,us — sstrsnss, sstrsns. Visse vormsn
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elrn xug'ng in esiini egwxi
I/ilglg Z'iovsntiiän? 0 nuwi, o nnmi!
IwAngn xer gltrg tnrrg ikgli goeigri.
01i wiLsro enlui elrn in gwnrrg 6 sponto,
Hon xsr Ii xglrii licli 6 per Ig xig 53
0onsorin s i üssli ogri,
Ng clg nnwiei gllrui
?sr glirg Anntn, e non xun äir urorsnclo:
^.Img knrrg ngtig,
Og vitg elrn rrri änski neen ti rnnilo. 60

IV.

0li vnnturosn n ogrn s donnclnilv
O'gntielrn nlg, elrn g worin
?nr Ig. xgirig eorrngn 1s Znirii g sesugäro;
II voi snwxrn onorgin n Alorinsn,
0 inssglielrs sirntin, 63
vovn In ?nrsig n il kgin gssgi wnn körte
Vn cli xoelr' glmn krgnelrn n Asnornsn!
In ersclo elrn In xignin s i sgssi n Ooiräg
H In wontgo-ns vosirn gl xgssnMrn
(Inn inclistintg voes 70
Xgrrin sioeown iuiig csunllg spnnäg
0oprir In inviitn selrinrs
vs' eorxi elr'gllg dreeig nrgn änvoii.
^.Ilor, viln n kernen,
Lnrsn xnr l'HIInsxonto si ku^ZIg, 75
?gtto ludilrrio g^Ii uliimi nnxoti:
H sul eolln ä'^nislg, ove wnrnnclo
31 soiirgssn äg worin il sgirio sirinlo,
8iinoniclö sgiig
dngrägnclo I'nirg n Ig ingring n il sirolo. 80

sind msür oder rvsnigsr' vsrsitet — strsniers.
Ltrsniero verüslt sielr ^u strsno in Oorm nnd Ls-

dsuwng vis Ir. strsnger ?u strsngs.
45) ^tttendi — sts sttents. — Xonstr.: in veggio,

o psrmi (vodsrö) un kiutwsr(s) sto. psrmi — mi psrs.
46) /anti,- vsrü. sus inksnti (spsn. inksnts) urspr.

— rsgWüi. Int. — soldsti di ksntkris.
47) xoive poet. — polvers.
48) in dsr Omgsngssprsoüe üslsni.
49) «e sntsprioüt Igt. nso. Vgl. v. 98. — i

öonckt üt. — tremsuti oooüi, dooü rvird Innre
nur im ?iur. so gsürsuoüt. Vgl. v. 135.

59) IvAbüoso üt. — duddioso, duüdio. üonstr.:
<z non sotkri i trsmedondi Inini pinZgro gl . . . ? Ls
ist. dio üonstruütion dss rVoons. o. Ink., rvoüni xisAgro
— pikAgrsi, volAersi (psr xuardgrs).

51) ^1 c/is — vviin, vokür?
52) Aio?/e»N«cke vorgltets ?orm tlir giovontü.
53) t-colai'!, poot. — gooini, spgdo.
55) glts?orm tür 1,nooü olt Aöt>rguoülioü bei dor

^nßgdo dss Oswins in Orisksn/.IZ. lioms, Iidisoi msriso.
59) aima von slsrs, siA. ernsürsnd, Isdsnspsndsnd.

post. — ssnts, divins, immortsls. — natt'a — nstivs.
61) „enwross üt. — svvsnwross, kortnnsts.

Ointsr üsnsdotts ist „oüo sisto voi" ü,n erxsn^sn.

62) e/i« sntrvodsr — in oui, Nolls <iugü, <znsndo,
oder — psroüs vZI. v. 13.

65) tcssaiio/ie dsr Ong'psss dorOüsrmoiZzdon.
67) üsiiisüt sioü nioüt suk doids 3nt>)siits

(ig Osrsis s il tsto), sondern nur gut dss letztere,
dss Oswin, dessen XVsrl^suA die Osrssr rvsren. —
vie pooüe süns sind Oeonidss und ssins 390 Spsr-
tsnsr! «im« xoet. . . gnims.

69) l-ostre üö^ieüt sioü gut tssssüeüö strottö.
—xasseMere oder psssöAKisro vigKgigtors.visndsnts.

79) iü d-st-nta no« nioüt vis II. üdersswt: „üsiinüoü
dunirsl" sondern gsükiinnisvoll oder „Aeistsrüstt" (O.).

71) ma,-,-in(o). Oer üon)unktiv ist von io ersdo
v. 68 süüsnAiA. Oer vioüter rviü den Iniislt dss
duroü c/-e eingslsitsten vü^sictsswss sis seine suü-
^jsütivö VorsteüunA gutAskssst visssn. — .-decoms
vsrstsrüt kür ooms im Sinns von oüo. (Vgl. Vooke-
rsdt. Osürü. d. it. 8pr. 449,6.)

72) coxrlr. sügeir. Oorin kür ooprirono. Os in-
vitts soüisrs ist Lulijsüt, wtts huslls sponds Oüislrt
üu ooprirono.

74) aikoi (s). Ois im koigsndsn omvsünts Oiuoüt
dss Xsrxes üüer den Ilsüsspont ist nioüt die un-
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V.

lü cli Inei'iinö 8pnr80 ninlio Ig A11NN06

lll il xstlo nnssnlo, o vgoillnnlo il xisclo,

?0Kli6g,si in MM In iii'g,:

Lsnlissirni voi,

Oli'ollrislo II xotto nlls nsrniolis Innos 85
?sr ninor cli ooslsi elinl Kol vi clioclo;

Voi olio In drooin ools, 6 il inonclo nminirn.

Usll'ni'ini 6 ns' xoriAÜ

l^unl Innto ninor lo Aiovnnolls nionti,

(jug.1 nöll'nooibo Into ninoi- vi Irnsss? 90

Ooino si lisln, o k^li,

Ii'orn ssliornn vi xnrvs, onclo riäonti

dorrosto nl M880 lneilinoso 0 äuro?
?nrgg. oli'n clg.n6n 6 non n nioi'ts g.nclg.886

(linseun clo' vostri, o n sxlonäiclo oonvilo: 95
Ng. v'nllsnäsn lo souro

Unrlgro, o l'onäa. inortn;

Dlo 1s 8xo86 vi loro o i KAi noonnto

l^unnclo 8u l'nsxro lilo

Lsn^n dnoi inorisls s ssn^g. pinnlo. 199

VI.

Nn non 86116g. clo' ?6i'8i 01'1'iclg, psnn

lllcl iniinortnlo g.nA08ein.
9oms lion cli tori ontro uns, ninnärn

0r 8nl1n g. <1116110 in tsl'A'0 6 81 Zli 86NVN
9on 16 6NNN6 lg. soliisng.; 195

9i' c(iiS8lo tinnoo nclclsntn 01 <)iiollg. 008oig.:
Inl li'g. 16 ?SI'8S lorino inkiirinvg.

I/ii'N äs' Zrsoi xslti s In virtnls.

Vo' eg,vnl1i 8iipini 6 onvg.li6i'i;
Vsäi inlinloinio ni vinli 119

inittsldsrs LolZs äsr Lolilsolit dsi clsn 1'lisrinopvlen,
sonclsrn clsr cisrsul kolZsnäsn Lolilsolit lisi Sslsinis.

75) .?i /uggia lür InMivs: Asvölinlielr intrsns.
VZI. v. 96. sttsnclss ststt sttsnclsvs.

76) clis spstsstsn.
77) cotts ÄXInteia. /Vntlisls vsr sin Dort in clor

Willis clss vsstlislisn iVusgsnA's clor 1'Iisrinopvlon.
Ose Ort vircl von LsroSot VIl, 176. VII, 200.

Asnsnnt.
78) Ätt^ovon o-'»/!^, nioltitnclins clnrinsti.sssroito.
79) Km.o«i<7c Liinoniclss sus Lsos (556—468

v. Ldr.), clor kruslitdsrsts grisoliisolis L^rilisr, von
dssssn Ksäislitsn slisr nur vsnixs srlisltsn sincl.
Lsln Lnlcoinion sul clis in clsn 1'Iisrinopvlen 6s-
Isllsnsn linclst sloli dsi OioÄoi'us Lisulus XI. 11.

80) post.^ etsrs,liisr g1sioli oielo. - ia^ai-ina
' Int. glnZs, llnn'inn. Ls cvii'cl nnoli Ini nini's Ksln'nnslit.
Ilisr sntsprislit ss Ii-, pni'gxs.—l.srin. Li solinnts
kinnus gut Linnnsl, Ussi' unä Lnn6.

83. toAiieasi IiWisIit sisli cvis clis vornukAsIisnäsn
/i,<ljslctiv6 sxnrso, nnsnnto, vncillnnto nuk Liinoniclss.

86) coste! cvsist nnl äns kolZsncis ki'soin (v. 37)
nls clis Vuttsr clsi'sr, 6is sc lisntissiini nsnnt. —

1-i ckiecke, clis enoli 6NIN Lislit Aslnir.

87) soie, vsi'nlt. post. ^ vsnsrn: 6is di-iselisnlnnä
(vis 6öttsr) vsrsdit.

83) Lonsti.: <ing.I(s) tnnto nmor trnsss Is Ziovn-
nstts nisnti nsll'iu-mi s ns'xsriM, gnnl(s) nnior vi
trnsss nsILnssrlio knto? Aioi-aneKe in.sts.plio-
risoli kür vi. sanko clsn'töt sut sine Vsi'KlsielinnK.
vis stvs lzusnta il vosti-o, Inn, clis nnsnsAsspi'oelisn
lzlsidt. Xnsssi'äoni lisZt eins Asvisss LtsiZsiiiNK
in äsn niit Pisls snksnKSnclsn Lswen, von srini s
psi'igli 6U sosilio tsto. Oisss LtsiAsrunZ vircl Iiis
v. 100 lortZssstüt. VZI. Lais sstrsins, — pssso lssii-
inoso s clnio, — ?srtsi'o s Lonüs inorts — sn
l'sspro lito nioiists ssn^s Iissi s ssnns pisnto.

91) eoms IrsAt Iiis? nsoli äsin 6iunäs: vsi'uin,
vsslisld? (VZI. VooLsi's lt Z 449,9.) vsni si snt-
sprislit Lisi' onäs (v. 92.) ststt slis.

93) »ie . ^ nislit sinnisl. (Vxl. 'VosLsraclt 480,1):
— sIiose mogli; /oi-o Inrono.

99) lito lit. post. — liäo.
101) I)ss Vsrlnnn äss Lst^ss istinorists sus v. 100.
103) Lonsti.: Loins (nn) lion (— Isons) snlro

(lit. — cisntro) uns insnäi-s cli toi'i or sslts . . . .,
oi' scläents. (Zussto lisnso uncl hnsils oossis stslisn
tili ciussto toro o gnsllo. (psrs pro toto).
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Oa lno-a i sarri s 1s isnäs vaäulö,

II eorrsr lra' prnnlsrl

?a111äo 6 seaplgllats ssso llranno;
Vs' eorns Inlusi s ilnti

vsl dardarloo sanZais 1 Zreei srol, 115

Oa^lons al ?ersi ä'indnito addnno,

L. poeo a jzoco vlnil 6a11s piaAds,

d'nn soxra 1'altro vacls. Od viva, od viva!
Lsaiissirni voi,
Nsntrs nsl inonäo si kavslli 0 ssriva. 120

VII.

?riina äivslts, in inar xrsolxltanäo,

Lpsnts nsll' imo slriüsran 1s Zivils,
Ods 1a insrnoria s 11 vostro

i)nnor traseorra o sosini.

Ha vostra ioinda s nn' ara; s <)na wosiranäo 125

Vsrran 1s maclri ai parvoli 1s dslls

Oimo äol vosiro sanz-ns. Hees io mi xrosiro,

0 dsnsÄslli, al suolo,

L daoio ^ussli sassi s (zussis ^olls,
Ods dsn loäats s odiars elsrnainsniv 130

Oall'uno all'allro xolo.

Osd koss'io pur von voi qni sotio, s inolls

?088S clöl 8NNANS wio ciussi' alina tsrra:

Ods 8S 11 law s clivsrso, s non oonssnis

Od'io xsr 1a Orseia 1 inoridonäi luiui 135

Odincia xrostrato in Z'nsrra,
Oos! 1a vsrsoonäa

?aina äsl vosiro vats appo 1 Inlnri

?03sa, volenclo 1 nnini,

I'anlo änrar «)nanto 1a vosira clnri. 140

197) lorme (lat. tnrma) lit. — draneo. — ?al(e) cvsist
anl dassinsm iuals entspreoliende eoms,v. 193iiurüed.

198) alte Horm lür virtn. Vgl. v. 52. glovsn-
tucls, cvolür aned gioventnts navd Ist. vlrtuts(m)
vndiuvöntutk(m).Lonstr. il'iraelavirtutöds'grsvipstti.

199) de' — vedi (Impsrativ). Vgl. v. 114. und 61s
volle dorm v. 119. -8»^>inigsdört i?n delden Substantiven.

119 11.) Lonstr.: Vsdl i oarri s Ig tende oadute
intralelars la Inga ai vinti.

112) xrimieri lit. poet. Uli- priml.
113) eeso cvsist anl Xsi'xss v. 75 ?nrüelc.
114) in/usi dier im Linns von dagnati, aspsrsl.

(Vnm. v. dsopardi.)
116) Oer Vsrs entdält die Exposition iiu i grsei sroi.
118) cacle stimmt diei' mit Ilm soxi'a l'gltro

üdsi-sin nncl niedt, vis man or>vnrten sollts, mit
ei'oi. — <?/t?/!?/«. dsoparcli datts 2nerst svviva xs-
svdrisdkll und dat ssldst ^n cllsssr Ltslls sins InnZs
XnmsrdunA üdsr clls ^nlässißdsit clissss Vortss nncl
clsssen Lllclung AgAsden. lllit cllsssn ^Vollen nimmt
dsoxg.rcli den XnlanZ clsr Lndomions sv. 84) cviedsr
anl und gidt 1dm damit ssinsn Xdsedluss.,,

129) msnt,-e — mentre ods, linods. Odsi' den
don). vsrßlslode Xnm. M v. 71.

121) ^ staeeato äalla volta eslssts, äovs
semdeano ineastrate (?.)—diev intransitiv.

122 > Nelldmo, lit. poet. lür nella parte pin dassa,
nel lonclo, nsll'adisso. — stricksi'a»(»zo), ooms nn
lsrro inlnoeato tullato nell'aociua. (?.)

123) c/-e ist clas dorrslativ !iu prima V. 121. Uder
clen Xonp vgl. Xnm. M v. 71.

125) Lonstr: e lo maclrl verran(no) c^ua mostrando
ai . . . .

126) orms, orma — impronta clsl piscls, traeola.

129) solle, das dsutsods >Vort Lodolle.

139) /ien(o) I^nturlorm vom lat. llerl lür saranno.

132)/oes<i) io und losss v. 133 sind Xonjnndtlve
dss 'VVnnsodgs. —^ ^ui sotto srz. la terra, d. d. nella
tomda v. 125. — molle — dagnata.

134 11.) Xonstr: Ls ll (mlo) lato e dlvsrso (dsl
vostro e non oonsente eddo prostrato in xusrra
olnuda i moribondl lnmi per la dreola. <Äe dat
disr (v. 134) adversativen Linn: cloed, nncl sedllssst
sied snF an oosl (v. 137) an. (VZ1. Vooderaclt 241, 5, 6.)

138) oate poet. lür poeta, — ax^>o — apprssso.
139) Odsr die Lon)nnl:tivö possa nnd dnri vgl.

Xnm. !iu v. 132.
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vis iivsits Oannons ssbiläsiä Oapxsllslli ittrsr VeranIg-ssunA unä ibrsin Inballs naeb in

kolßsnäsn ^Vortsn: „(jnssto santo In seritto nslla eireostan^a, in eni in oittn äi virsnxs knesvn
innnvnrs, usiln Obissa äi 8nntn Oross, nn inonninsnto niin msrnoria äi vants, eoll'intsn/äons,

Zinrnnini rsali^^ata, äi sbinäörvi Is esnsri äsi Amn VbibsIIino. In c^nsstn xossia si ssoi'Aö lo

slssso slnneio palriottieo, AÜ stsssi nossnti ässolati sbs nslin Oan^ons nil'ltnlin; rnn il tuono

ns s nnesrn xiü snsr^ioo sä NMrsssivoz 1'inäiZ'nn^ions sroinps in slo^nsntissiins invstlivs. Ii

posta nxxroülln äsii'ooensions äsi inonninsnto n vanls psr uioslrarei is stnw inlsiios äsii'Itnün

ä'allora, s psr äsplorai's i mnii äslla snn palria. VisZInen s in natura äi c^nssto ennto, xoietts

iääsn ebs vi xrsäsininn s ii Inr oonsiäsrars in rnissrin äsün pntrin, osiis ssoxs äi ässtnrs in pistn

xsr isi nsg'i'Ilniinni, nküneils kosssro sxrsnnti n soseorrsiäa."

vis ^.nüoräsi-nnss 7ur Vrriebtun^ äss venkinni« srZinss arn 18. .Inü 1818 in visrsn^,

ssin 8eböptsr vnr Ltslnns Riooi, nnä ss vuräs nin 24. Nni^ 1830 sntiniiit.

vis Onn^ons dsstsbt aus 12 Ltroxbsu 7U )s 17 Vsrssn (1—12). vis Ztroplisn 1, 3, 3,

7, 9, 11 baden koiAsnäss Ksimsebsrna:

a b s a ä b s k A s 1 A b i b.

vis Lti-opbsn 2, 4, 6, 8, 10, 12:
a b e a ä b s k ä »- s I 0 b j b.

vis goblussstroxbs (13 Vsrss):

n Ii n e b ä s ä s 1 Z 1 A.

II. 7/ <77 /)«»7e

sbs si prsparava in virsn/.s.

I.

vsrebs is nostrs Asnti

vnes sotto is bianebs nü raeeol^a,
Hon äsn än'inoei ssiolts

vsil'nntieo sopor i'itnis insnti

8'ai xatrii sssmxi äsün xrissa staäs 3

1) F>ei'LÜe ist bisr in der älteren LödeutunA von
^uantun<zus,benebkAöbrauobt. VAi.?etrarea Lon. 34,1.
Ilisraus erklärt sieb aueb cier öonj. raoeoiAa (Ilon-
^essivsat?). — is nosti's penti — Ali Itaiiani.

2) pass. Demeintist disksAeiunA äer suropäisobsn
Verbäitnisse dureb äen Wiener LonAress 1815. ?aee
ist personifiziert, daber obns Artikel.

3) Ilonstr: I' itais insnti non tisn soiolts da' laeoi
deü' antieo sopor(v), se c^uesta terra katai(e) non si
rivoiZa si patrii eseinpi cisila prison etacks. — lieber
^e» VAi. ilnin. 7N I, 130. — lieber ilais il.nm. M I, 40.
prissa üt. post. — antien. — ^n cfaÄe VAl. ilnm. 7U
i, 108; )et2t stä.

6) te,-,-a /atais: terra soprn in c>unie si opernrono
per tor^n cii äestino (tato) is piu lelioi e is pin
svsnturate vieenäs. (<i.) unAÜieiciivir.

3) /arls). Oer Inlill. stsbt oiine ?rnspos. als
Lnb). 7u dein iinpers. iVusäruei: n oor ti stin. VAi.
Voeiozradt 270, 2: 190. — — inorti nnd im

vetteren Linns Zisiott avi. I, 3. — ailrettaii srA.
uoinini, das ans patrü esempi v. 5 7u entnviimen ist.

ö) l'eciove — privs.
10) ns VAi. I, 98. — V'e — vi e.

12) Dieser Vers Zibt die DriänteruNA, den inbait
der patrü esempi v. 5.

14) o»n«l üt. ^ ormai, oramai.
15) Wisdsrauknaüine von v. 11. — N'

riscuoti -I-! ti risvsAÜa da torpors, da sonno.
1ö) Lon). des Wunsoiies. ^ ti stimoü,

ti sproni.
15 ik.) Xonstr: i'ospite desioso, d'aria e d'inASAno

s di pariar(s) diverso (da noi), Aia eereando per io
toseano snoi(o) dovs .... — a,-ia espressione
dei viso, aspetto. — M</egno indois naturale. —
z?aric»-(s) Substantiv. Inlin. — kavsiia, iinAua.

19) io. Der aitertümiieüe Debrauoir von Io für
ii findet sieb bei D. üäukiAsr (Vgl. v. 21). Die üsutiAL
limAanAsspraeüs kennt die volle Dorm io nur noeü
vor Worten, die mit s Kons. beZinnsn. (s impura);
die apostropüisrts Dorm stsbt vor männüoiien Daupt-
vörtern, die vokaiiseü anlauten, io toscano s»oio
stöbt für ia ü'oseana. — A-a (mit ä'on auf dem i;
niebt 7U vsrveebsein mit Aiä ora, adesso) ist
alte poet. ?orm kür andava von einem aitsn de-
fektiven Verbum Airs aus iat. irs. Voile ?orm kür
Aia ist gäva.

21) coii-i und das DoiASnde beliebt sieb aukDante.
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(jusstg tori'g. idtgl non 81 I'ivoissg,

0 Itaiia, a oor Ii stia

ügr ai passati onor; od« 4'aiti'ettgii

OMi voclovo son io tue oontrgäo,

Ks v's odi ä'onorar ti si oonvsgng.. 19

Voi^iti inciistro; s Znaräa, o xatrig. min,

(jnsiia sodiora indnitg. ä'ininiortgii,

II pianZ'i s di ts stsssa ti äisäsAnn;

Ods ssn?.g. säsAno oniai ig. cioglig. s stoita:

Vol^iti g ti vöi'a'OANll s ti rissuoti, 13

L ti pnnZ'g. nna voitg.

ksnsisr äs^ii g.vi nostri s äs' nspoti.

II.

0'g.rig. o ä'ing'sg'no o äi pariar äiverso
?or 1o tosog.no snoi ssroancio »lg.

9'osxito ässioso 29

Oovo Zigooig. ooiui per 1o oni vsrso

II nisonio oantor non s piü solo.

Ilci, od vsrAOANg! näia
Odo non ods il sonor froääo o i'ossg. nnäo

Oigooian osnü ansorg 23

Ooxo il kunoroo 41 sott'gitro suoio,

Ng. non sorZog, äontro a tue inura un sasso,

Idron^o, g. cjuoiio xor ig. oni virtuäo
lutto ii inonäo t'onorg..

Od voi xiotosi, onäo si tilsto o busso 39

Oddrodrio iavorg. nostro xuoso!

Holl' oxi'g. dui toitg o äi odo anior ti ronäo,

Lodiorg proäo o oortoso,

i)naiuncjuo xotto arnor ä'ltgüa goeonäo.

22) ii nieonio canto,'(e) ist Domer, naob clor ^n-
nabms, dass er in Zdaeonlsn oder Dzulisn goborsn
sei. — »o» e ^>iü solo, veil ibm Dante als ebsnbürtlA
an die Lelts Kstreten ist.

23 ii.) Von ,«7ia c^e sind abbäNAiA die mit non ebö
nn«i mg (v. 27) beZinnenden Dbjsktsäke. non <?/-«-?«« ^
niebt nm' niebt — sondern so^ar. VZ!. Vookeradt 486 u.
258, 6. Lig'sntlieb ist ma (v. 27) überilüssiA, da vor-
binden ist: udia ods. . . non sorZsa dsnti-o sto.: da- ^
^visodon ist dsr üoMsssivsak: non odo il oonsr(o) ...
suoio einAösoiiodsn, dei- als solodsr im Lon^. stsdt.

25) esnll, voll Dante niodt in seinem (Zelnn'tsort
Dlorsui:, sondern in kavenna (nsdsn der ülreds
8. t'i'aneesoo) dszradsn lisZt.

26) il /«nsreo <7) Zlsiod giorno del iunerale. della
morts; <7?.kommt iskt nur noed in destimmtsn Vsr-
dinclunAsn vor, ö. a dl 10 maMlo; al dl d'oZZl.
in me^xodl, und den Kamen dsr VVoedentags, vis
lunsdl, merooledl usv.; ^ott'altro snoio sodllssst
sied unmittelbar an aneora an.

27) sasso post. dir statua.
23) pe»' la cn? n»'t!«7e parallel /.u v. 21. 22.

Virtude, alte Dorm neben virtuts I. 103. Vgl. v. 37.
pistado — pieta: plur. virtudl v. 47.

3V) noi xictosi sind die, velebe Dante iekt ein
Denkmal seinen vollen. Vgl. o oarl, v. 35; a ÜFli,
v. 41; — oncie — per eul, per meWo del <iuali. (Vgl.
Voekeradt. 447, 1).

32 ii) lvonstr: Lebiera prode s eortese liai tolta
bellnpra s di sbe ti rsnds amor(e) ciualunc^ue petto ete.
.— o/?ra — opsra. — /icii wÄa: bai preso a iare un
oxsra bella, meritsvole. (0.)

36) ^roni, Lonj. der ^uitorderunZ; ebenso
aMiunKa, ooroni v. 4V.

37) poet. ^.bkür^unZ aus verso.
30) »7-a " ne da. Ks - ir. en nimmt das

vorauixebends Objekt amarl giornl noeb einmal aui.
40 ii.) üonstr.: D ilgil, miserieordla e duolo o

sdsZno .... vslo v'aAK'iung'a splriti s eoronl vostra opra.
— .?x!i-ko lat. iür splrito im Linns von eonesttl, animo,
lNASANo. — cotanto lit. tanto. — 7lu on<7e Vtzi.

v. 30. ^u tiapna is Auanee vZl. I, 15 ii.
44 ii.) KIlt voi vendet sieb der Diebtsr an die

Künstler, die das Verk (die Status Dantes) ausiübrsn.
Konstr: Kla dl Wale parola o oanto sl debbe ornare
voi a eul non pur(e) eure s eonsigii, ma i send e
Is virtudi della man(o), oprate e mostre nella dolee
imprssa daranno Storno vanto? — <7cSöe — devo. —
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III.

t^mor ä'Italia, o eari, Zki

4rmor (Ii vjuesla missra vi sxroni,

Vsr eui xistaäv e raorta

In og'ni xstto omai, xsreio eluz amari

diorni äopo il ssrsn dato n'lia il eiolo.

Lxirli v'aAZIunAa o vostra oxra ooroni 49

Nissrioordia, o tiZdi,

V äuolo o sds^no di ootanto aöanno

dnds liaAna eostoi Is Knaneo o il vslo.

Na voi di c^nalo ornar xarola o oanto

Li doddo, a oui non pur eure o oousiZli, 48

Na doll'in^sZno o dolla man (larauuo
I sonsi o Is virludi Storno vavto

Oxrats o mostrs nslla dolos imprssa?

(juali a voi nots invio, si olro nol ooro,
LI olie nsll' aliua aoossa 89

Rova kavilla indnrrs adbian valors?

IV.

Voi spirsrä I'altissirno sndbistto,

Vd aori xnnto xrsinsravvi al ssno.
91>i dirä l'onda s il tnrdo

I)sl luror vostro s dsll'irnnrsnso atlotto? 88

(!lri pinAsra l'attonito ssmdiants?

(44 dsZIi ooolii il dalsno?

Hnal puö voos inortal oslssts oosa

VAAnaZ-liar llguiraudo?

Vnng's sia, InnAs alrna prolaua. 9lr Quants 99
Vaeriuio al nolzil sasso Italia sorba!

Horns oadra? eorns dal tourpo rosa

Via vostra Zdoria o (fuando?

ovre o connpii, rvik sie (Iis sobiera prodö (v. 33) gibt.—
i sonsi <? ie ?>irtvcii inASFno e cieita ma»o erklärt
lt. durob KU alti oonostti s l'abilitä pratioa, operats
s mostrs mostrate), oioe rsss visibili ool fatto. —
ciem no» xvre sv. 45) entspriobt ma (v. 46), das
oUns anoora nieUt nur das eins vom andern trennt,
sondern das breite als das lZedeutsamsrs bervorbebt.

tgl. daxu Vookeradt 434. — ^>aro?a o ca^to ist ein
Z!- d-ä cioo-^. — o^i-ais nnd mostrs sind auf das Urnen
näbsr stellende virivÄi bWogen.

43it.) Lonstr: c^uali nots invio a voi si obe
abbisnso) valors (— possano, claUer der Inkin. obns
Vraep.) indnrro nova favilla )— seintilla; lt.) nsl eore
s nsll'alma aooesa? — voi nimmt v. 44 rvieder

auf. — nots ^ parols poetiolle (V) Vgl. parola e
oanto v. 44. — invio — illdiriWv. — oors nnd novo
für ouore nnd nuovo.

52) Itonstr: l'altissimo subbistto vi (i)spirerä e
vi premerä aori punti al seno. — voi stellt als betontes
pronominales Objekt voran. — lieber die Ltellung
xremeravvi vgl. Vookeradt. 148,3. Oervöllnliob rvird
die tonlose vbjokttorm des ?ron. nur den indefiniten
Vormen des Verbs nacbgsstellt und mit ibnen ^n
einer tVorteinbeit verbunden. Oappslletti srkläib die

Stelle: s premsra il vostro ouore oon pungenti
stimoli.

54) ckirci — oantera. — tvröo lat.; poet. für
turbins. Ä« tioo-!.). Oastagnola (bei V. /.itisrt)
erklärt: „il oommovimento e il tumulto delirrrdente
vostro entusiasmo." — /«ro>4e) „la oonoitaxione
obe aovompagna la inents dei posti neile loro
orsa^ioni/' (?strooobi.)

56) c^i ^>i,?Aerö, tVisdsranlnabms von dirä (v. 54).
tVsitsr fortgesetzt rvird die Vrage durob (iual vooo
mortal puö sto. — iVttonito «cmbiante, ii äoiono
ckegii ooo/ri, ^u srgäniiEn: dögii soultori. — attonito
entspricbt dem furor fv. 55) und dem tat. Oebrauob
des tVortes bei Oiobtern im Linne von ^>?oom«-

— ssmöiante, lit. poet. — aspetto, tigura.
58) Konstr: (prai voos mortal puo agguagliar

tigurando oelsste oosa? „<)uai mal umana parola
puö oolls imagini dei disoorso (figurando) agguagliare
nna oosa divina, oelestials? (O.) — oosa csioste —
„un'esaltaÄione d'animo, oome (inslla obe provsranno
gli artisti, sopraumana. slt.)

6V) xro/ana, obiama il posta PleU'anima olre non
ssnte l'ainor patriv o non s'inliamma al bello artistioo"
(V.) (Vgl. v. 35. ff.) — tan?«, Ut. poet. — lontano.
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Voi, äi elie il nostro mal si äisueNdu,

8eiupr6 vivete, 0 eure urti äivins, 65
doutorto u nostru sventurutu Zento,
?ru lütule ruins

Klätuli prsZi s. oslskrure iutente.

V.

lllooo vogäioso unoli'io
Vä »uor ur nostru äolsnte uiuäre 7(1

?orto cpisl elie uii lies,

II ineseo ull'opru vostru il ouuto uiio,
8säenäo u' vostro iNro i ruarmi uvvivu.

0 äsll'etruseo uistro inelito puäre,

80 äi eosu terrsuu, 75
8o äi oostel ede tuuto ulto looasti

l^uulolie novellu ui vostrl liäi urrivu,

lo so den oks per ts Zioia uou ssnti,
Ode suläi insu ollö esru e insu dli'urena,

Vki'S0 lu tuiuu oliv äi tk luseiusti, 8(1

8ou drou^i 6 uiariul; e äulle nostrs rnenti

8s mal euäesti unoor, s'uiuzuu euärui,

Oreseu, ss erssesr xuo, uostru seiauru,

L in seiupitNui guui

?iunAU tun Stirpe u tutto il inonäo oseuru. 85

VI.

Nu N0N PN te; PN esuestu ti rulleZri

?0VNN pntl'in tun, s'uuc(ua l'öSNUpio

llsgli nvi <z äe' parsnti

?0NAN Uö' tigli sounueediosi vä gAi'i
älnnto vulor elie un trutto nlxino il vi80. (1(1

.4äu, än oliv lun^o 806Mpi0
Vsäi nttlittn oostsi, eliv si lusselüuu

Kl) sasso. Vgl. V. 27. D. demerdt i!U dieser
Stelle: .In tantasia del poeta si slanola nsll' av-
venire, s vvde attorno a izuel sasso raooolte Is
Zenera^ioni iuturo ddtalia a ringra^lare oon laorime
di oontentex^a il piü gran poeta oivile della nostra
Urions."

62) Lanstr: ooms 0 Mando iia (^ sara: vgl.
v. Z, u. I, 130), vostra gloria (In gloria degli soultorl)
rosa (— eonsumata) dal tempo?

64) r,oi de^islit sied nul äs.8 ?olgsuäs (eurv
Ntl äiviuv) — t7i c^e — in vlrtu äöllo (juuli (L!.) —
Si Äisacs^öa — 8l ronäs insno ktverdo. Ons Vsi'pum

iLt mit (Ii, Uns den (Zrunä nngldt, verdunäsu nueä
.-Vrt äsr Verden >vle kastldirsl, nkkligsrsi. (Vgl.
Voolcsrs-dt 4S6.3.)

67 kk.) Konstr: intents (^.ttrld. /.u nrtl divine)
n oeledrkU'ö gl'itnll pregl (— glorle untlods) trn Iltnle
rulns. — ,-ittne lit. poet. — rovlne in der Ledsutung
von disgrWlg,, sondlinsnto.

70) Äolen^e mack's vgl. 1.15.
71) ttce, von Ileers, dns nur in dieser?orm, smvls

im Ink. und purtii?.^ lielto, lecito, poet. Zedrnuvdt
vird, — e Iseito; uuello eks s in min, kneoltn, oioe
i versi. (I''.) Vgl. v. 72 il osnto mlo.

72) mssco — eonkondo insisme.
73) u' uns Int udi — dovs. — /srro — sonlpello.

— - marnii poet. — il mnrmo. - — dä vitn.
lZ nssnl dello ltmmnginnre il onnto del postn, nrmo-
negglnuts eoi eolpl del mnrtello e del mnWuolo dnvunti
nl simulnoro, nppenn sdoii^nto, dsll'^ligdierl. (?.)

74) etr»seo metro ist die von Dnnts in der
dommsdin nngNvnndtö ?er/dne, die, ^vie es selreint,
im ^.nsedluss an Irnn^ösisode Vordilder entstanden,
del Dante Zuerst in diesem Dinkange Verwendung

gekunden dat. (Vgl. D. Stengel in «Zröders Srrrndr.
der rom. ?dil. II. öd. 8. 78.) eU-usco — tosenno, weil
Dante von Vednrt DIorsntinsr war. — inc^ito, lit. —
illustre.

76) costei ist ltalia. Vgl. nostra dolents madrs.
v. 70. — iocasti von looars, poet. — eollooare,
asssgnars il luogo.

77) vostri licki,' dlsr wendet sied der Diodtsr im
Dsgensatü sm looasti (v. 74) an alle Verstordsnen.—
7!u dem Vordersaw v. 75 Ae Äl cosa. — arriVtt gs-
Iroren als dlaodsät^e: lo so den(e) ode per te gloia
non ssntl (v. 78) und ma per qussta tua povera patria
ti rallegri (v. 36).

V. 78) per ke, in deinem Interesse.
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Siilutiivii iillorii

Oliv cli novo Liilisti iil piii'iicliLo!

1)AAi riclottii si olio, ii cjiiol clio vocli, 96
Uli ioilun iitii iillor clonnii o roinii.

Iliil inisoriii 1'iieoorii

(juiil tn lorso miriinclo ii to non ore6i.

'I'iiooio »Ii iiltri noinioi o l'iilti's cloglio,

Nu non lo xiii roeonto o Iii xiü korii, 199

?or oui xrv880 iillo ZoAlio

Viclo Iii piitriii tuii l'nltiniii sorn.

VII.

Loiito 1o olio il Mo

/V. vivor non cliinno Iva tnuto orroro;
9110 non voclosti in ki'iiooio 196

I/itiilii nioAlio ii Iziiilnvo soldiito;

Hon xi'oäiii', non »ninstsr eiltiicli o oolti

I/iistn iniuiioii o il poroAiIn lui'oi'öt

Hon cloAl'itoli inASAni

Hi'iilto 1'oxro äivino ii wiLoi'iinäii 119

Loliiiivitnclo oltro 1'iilxo, o non Äo' lolti

(liii'i'i iinpoclitii In clolonto viii;

Hon Ali iisxi'i oouni ocl i snxoilii roAni;

DIon ncliLli Zli olti'iiAAi o Iii noinnclii.
Vooo cli libizM olis no seliorniii 116

'IVii il siion clollo Mono o clo' lliiAölli.
9111 non si clnol? olio non soKilninio? inlkilto

Oliv liisoiiiron cjnoi kolli?

I^niil tompio, czniilo iiltiiro o (Mil inisMIo?

VIII.

?oi'oliö voninimo ii si porvoi'Li towpi? 129

IMolio il niisesr no äosti o xorolik xriniii

Hon no closli il nioriro,

70) salctt — Isrini, rosistsnti. — c/is Iii«' kausiil
vis I, 13, Ig. — eera. voll öS xersslimiKt, 0,'ena, vsil
sr vorcvsiit. Vosli vsrgängliolrer nls esrii nncl arsnii
sinä drowit nnä m-u-mi (vgl. v. 73) im VsiAlsisIi isu
Ountss Viiolirnliin.

80) sei-.'» ^ in eompiirii/äons. in piiriigonv.
8111.) Xoustr: s ss mii! snässti iinsv>'(!i), slinciini

(post. Mi») Liiiii iii iiiills nosti's menti, evssoa sto. —
clalls menit ciiiüii nostl'ii Möinoriii.

83) ««««,'« voriütet ii.tr seiiigorii. Vxl. v. 163.
83) p/anga ist vis orosvs, Kon). «lus XV'misvIiss.

.ViiuiKki Iii tuii äisssnäsn/ii Inttii ignotii s tutti." (17)
89) «>?>'/, vsi'iiilst post. . iiiiimiiliiti, inlormi.
90) -,,i iratto lör äii.s prosiiisslis nä (in) nn trkitlo.

vi'so (VK>. V. 5K) liissm. iüer iiber xngieisii in,
ginns von volto; „sssnno äol loro stiito sonniissln-
oso." (d.)

91) seemxw (tius osempio) stri^o, sroclsl
toi'insnlo.

92) eostei ist lliiliii (vA'1. v. 76). — »»«sekina, vsii
Itiilisn clinniils (iin'sii llriegs /orrüttst inni von 'l'v
i'iinnsn nntsi'ili'iivict cviu'.

94) „>I postii, psr >!irs olis Iliints inoil, clies uiio
LiiI! cli nuovo !ii pin inii^o; voisncio son oiö siAnilisiN','

olis I .ViiAiiisi'i sorisse clöl^iii'inliso son tsnt» miiöLtri«,
sä sviäsn/.ii, clii ssindrars äi ssssi'vi stkito vsrn-
ments^ (Ii.)

95) a e/te dkiiisiit sisli vis voäi (v. 92)
Mi äis ds^snvin't. Hiisli äsin, cvii« äu sisiist, ist
itiilisn iisuto so «nnieäriAt (i'iäottii). iliiss ss im Vsr-
Alsieii liisi'/u in> äsinsr 2isit sin A'liiolclisiiss >Vsid
nnä sins Königin viir. Vgl. /.n äsm Llsännlcen 1,10, 24.

97) aceoi'a (iiligsl. von sors) ^ ä-i äolors.
98) m«'a»iÄo, vsnn ,1» ss siilisst — a t« ist

stliisslier llntiv.

100) 1a i-esent« ö 1a ^>1» /cra <1o<?11a ist iliv
Vntsi'ärüsinnig ltiilisns änrsli äis KiiiWossn in clor
Tlsit ^iipolsons.

101) Konsti'i per oui in piitriii tua viäo l'ultim».
ssi'ii (in roviniii vgl. v. 67) prssso nlls soglis.

103) te. .tliinis. im.Vnsi nl, dkicisiit sisli iiul lliints.
106) Liippsilstti erklärt äis Verse nisiit rislitig,

cvenn sr itiilii ävunii itiiliiinii setüt nncl sngt:
In äonnii itiiliiinii äivsnutii mogiis äi un solänto
striinisro.

107) Iiis loigsnäiin Illlinitivo (xre-.1ar. t/aasta,')
sovio äis ?tU't.!xipivn tratte, iiäugsn von
v«t/es«i (v. 105) iili, i!i>s äinsli »cl-Äl (v. 114) iiiilgs-



Xeorko Mo? ondo o slroniori od owpi

Xostro polrio vodondo onoollo o soluovo,
D dn mordoeo liino ^-3

Lodor lo suo virlu, di null'oito
1? äi nullo oonlorlo

Oo spiotolo dolor olro In strktooiovn

^ininollir no üi dato in pnrlo olouno,

4,ki non il sonAno noslro o non lg, vilg 140
i4vosli, o ourn; o inorto

lo non son por lg Ino orudg lortung,

(jni 14rg sä vor, cjui lg piolgdo gkbondg:

?ngno, onddo grgn porlo gnobo di noi:

Ng por 1a, rnoribondg 143

Ilglig no; por Ii tirunni suoi,

IX,

pgdro, so non Ii sdöAni,

Nnlnto sei dg cjuol olio kosli in lorrg,

DIorign por lo rulono

Lyugllido pigAAö, gbi d'gllrg inorlo dogni, 141)

Ol'ilgli prodi: o lor leg, l'goro o il oioio

L Ali nonrini o lo dolvo inrmonsg guorrg,

Ogclogno g sejugdrs g scjugdro

Lowivsslili, rngeori o oruonli,

lild org lotto ggli oAri eorpi il Aölo. >45

i41lor, cjugndo Irggg» l'nltinrs pono,

ZIeinbrgndo cjnostg dosiglg rngdro,
Dioegno: oli non lo nuki o non i vonli,

Kg. no LpoANösso il korro, o por Ino bvno,

O pglrig noslrg, Looo dg lo rimoli, 131)

Ijnnndo pin Kölln g noi l'vln sorrido,

X InIIo il nrondo iAnoli,

Norinnr por qnolln Zonto obo I'uooiclo,

nvmmsn und lortgssskt vird, — i'aÄa inünic« ete,
ist Subjekt, — cittaki -- eitto; vgl, Xnm, r,u 1,108,
codo veröltet - luogo eoltivoto, eompo, — pereArlny

. degli stronieri,
109) Konsir: klon l'oprs divine dsgl'itoli ingegni

-trotte o missrondo sto, Ks sind die Kunstivsrke

gemeint, die Klopoleon noeli Poris sebollen iisss.
III) - sebiovitü, t'alpe, sing, poet,

— eorieoti, — dolente,- „Wosi lo strodo Nieds-
simo si dolesss dello seelleroto ropino, (K,)

113) cenni, die ronbsn Lignols, —
„sto per govsrno, modo di reggero." (p,)

114) ,^/a»cka ^vird die Stimme der preiksit gs-
nonnt, rvsi! die pron^ossn sielr voki ols lZekrsisr
onkündigtsu, selber ober die grössts pz'ronnei ons-
übten, „Oos rueblose IVort Oreideit, dos nns beim
Kösseln der Ketten und dem Sebv-irren der (Zsisseln

verböbnts." — ei ous lot, nos, nobis. Vgl,
v, 121, 122, 129.

118) /eM — seslleroti, inumoni,
119) ills Vorbuin ist M diesem Lot/s loseiorono

/ni srgönxLll, dos bei tenrxio und oltors in der IZe-
dvutung „sieben losseu, unverselnt lossen" Ivgl, v, 117
intotto),bei mislotto ols „unousgeiübrt" blossen ist.

120) - nosvsmmo,

121) prima, vorlior, erg, di si perversi tempi,

12311,) Konstr: onds ( -per lo epiol coso) vedsudv
nostro potrio onoello e soliiovo (vgl, 1,24) o stronisri
od empi e (vedendo) rodsre lo suo viitü do mordsee
limo no In doto in ports olouno di nnll'oito o di
nullo eonkorto ommoilir lo spietoto dolor ebe lo
(potrio) stroeviovo. Im Oeutsoben ist die Verneinung
in null'oito und nullo eonlorto ?u in pords olouno
iiu rieben, — stra?iieri ed - om^i str, — lima
— psne, stro^i, — aita, poet, oiuto, — spietato
sen^o xistö, erudele,

130) Au diesen Versen vgl, 1,3611, und 5111,
131) avesti -- riosvesti,

133) z»? ^ su hussto eoso, del non over doto
il songue per lo potrio, (K,) — p-etadc -- pieto, ollstto,
— abbonda - troboeeo (Oeopordi),

135) morit-onda, vgl, v. 101,
136) Ii, vgl, 1,55,
137) «« non ti sde<?ni, nömlieb über cliessn

sobmoebvollen Austond,

139) rutens - rus.se, Oie lolgends Sebilderung
beliebt sieb oul den russisoben Keldung klopoleons.
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X.

1)1 luv cluoinln il Iwronl clö8viI-0
II eonseio luv 1c; siliiliinti sslvo. 155

608I VSNNLW nl pg.880,

II 1 noglstti enclnvoi'i ullXxsi'tc»

8n xsr c)ii«zllo cli nevs oiriclo iiiliis

»iliiesrnr 1v lislvs;

l'l surn 11 noino äoo'11 «A-rgol g korti 166

?N1'i inni 8VINP1N sä nno

(lon cjuel cls' tni-cli o vili. Xniins enre,

11<zn<zll' Inknitn 81Ä vostvn 8vig.AU1A,

Dntgvi xnev; s ciussto vi eonloi'ti
61io eonlcn-to nczssiino 165

Xvrstö In ciuostu o noll'stn Iiiturn.
In 86N0 1>1 V08tro sillisuruto nitnnno

?08ü,to, 0 cli costvi Vöruei ii^li,

XI eui 8iixr6iii0 clgnno

II vostw 80lo ö tili eliiz 8X88Mn1ZIn 176

XI.

1)1 voi Aln non 81 ln^nii

IX putriu V08ti'!i, INN cli elii vi 8piii8ö

X puZniur oonti'U loi,

81 ellsllu 8SM1NN uniui-unionts pingnn
II II 8110 eol vc>8tro 1-ieiimni' eoiilonclu. 175

6 cli oostei oliNAiii nltrn gloi'ig, vinss
I'istn nuscnzsss in ooi's

X tul clö' 8N0i oliXMtientu s lontu

1)1 81 linin V01ÄA0 ö 81 prolonclu

IX intrnvs8ö! 6 Alorioso 8pirto, 186
Oimiiii: cl'ltnliu tun morto ö IXworo?

1)1': ciuslln iininnin eli« tXeoess, ö spöntn?

I4V) .^»allid« ' kuis, mnlineoniolis. — ^iam/e
poet. lür Ltsppön, Vslilds.

141) /ca luv Insevn., das nul nsrs nnc! eisio Iis-
iioZen ist.

142) lislvn . IisstX Isroes.

143) vis 5Viedsi'l>a1unK dient xur VsrstiirlcunA;
otcvn „in s'NMvn gclnu'siVv

144) ^ mneeiÄti, nllievoliti.

145) A<?Zo Icier — Aliineoio, nevs. Vgl. v. 158.

146 > lraean l'ultims Hn-ne. — NAvniWNVillic».
(Lnststznoln). — iraenn — trnsvnno.

147) n!cml>-eanclo poet. lür rimsmiirnndo. —
desinla poet. luv desidsrntn. — iiusstn, veil der
Diolitor sielc in ilnn tmndi'g — V-nterlnnd) Iiölinäst.

149) ne. VZ1. v. 114. — nielit nnl nndi
und vonti, sonclßvn nuk (Ins unmittsidiir loiAsmls
Isvro dkxoK6ii.

151) et» ^ -InZsncl.

154) Lonstr: il dorgalsk!) «Isserto o 1s sidilnnti
selvo knv((inc>) oanssiv vonsnpsvnli) cli Icn<c?)
^usi'sln.

156) ?-i>>«?e!'o «) (svA. ?<1t«»o) cl. Ii. nlin
nicnls.

157) Lmistr: s Is bslvs djlnssi'iU'sono) i oncin-
vsri nsZIstti nli'npsi'w su per PisII' ovriclo min-g cli
nsvs. Oni-sli äis Vsrliimwng' clsr ?i'nep. sn (obsn,
nut) mit poi- (cinrein ülisi' — Inn) cvii'ci >iei?sie1inet,
änss clis ^sielnnuns imliscieelct üdsr cliv Kdinsskelclsi'

Inn (in vveitom Dmkrsiss) InZen.

161) mal senipi'e — 1ü>' immsi" nno ein
und dnssslbs, völliZ Kislsli. — F>a,-i ^ gKunle.

162) to»^i — Isnti. neZIiASiiti, oodnrdi.

164) t7ate» Mdt euoli imlrivdon.

164 11.) „II postn vuols olis n czuesti morti sin
cli consoliniions il snpsi-s slis non nviunno inni son-
sol-n/dons, pki-olis siUÄiino ssmpvs pvivi cli Kloiln, «>
sosi !n ioro inlslloltii snvs. pnvi, nel suo A'snsrs, n
ciuolln ctltnlin." (?.)

168) xssate — i'iposnts, i'östntv,' — In scno ist vsr-
stiu'Ictes in; in eurem nnermssslielisn I.sldo. — o
Zsliört üu tiK'Ii vernsi. — cosisi ist Itnlis. Vgl. v. 147.
mndrs. Lonstm nl oui (d'Itnlin) supi'emn dnnno
(— gUnnno, ssinKuiÄ) il vostro (dnnno) solo e tnle
oliv s'iissomiKli.

172) cli c^i ei sIiinse ist Xnpoleon.
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01': ne piü mai rinverdirä quel mirtu

0b'aI1e»Aiö per ^ran tempo il nostro male?
Xostre eorone al suol den tutte sparte? 18")

Xe sorAsrä mai tale

0be 0 rassembri in ctualsivoglia parte?

XII,

In eterno perimmo? e il nostro Leonno
Xon ba verun oondno?

lo mentre viva andrö selamando intorno: 100

Volziti agli avi tuoi, Zuasto lsgnaAgio;

l^Iira ciuesto ruine
Hl le carte e lo tele o i marmi e i templi;

0ensa cpial terra premi; s se destarti

Xon puö 1a Inoe cli ootanti esempli, 10)

01ie stai? levati e parti,
Xon si eonvione a sl eorrotta usan/.a

(juesta d'animi eeeelsi altrioe e seola:

8e (Ii eodardi e stan/.a,

Negdio I'e rimaner veclova o sola, 200

XnAesiebts der langen nncl Iiis /.um dabre 1810 last anssebliöLsIiebvn LesebästiAnng

I.eopardis mit den 8ebritten des blassiseben Altertums rväre es (vunderbar, nenn sieb in seinen

(lediebten, /.nmal in den trübesten, niebt XnblänAv an alles das landen, ivas ilun dureb )abre1anA

fortgesetzte 8tudien lieb und vertraut geworden und, obne dass er selber sieli dessen reebt de-

wusst wurde, in Uleisob und Illut übergegangen war. leb unterlasse es, liier noeb einmal im

/usammenbang auk die zablreiobvn Datinismen binzuweissn, deren er sieli bedient, da sie in den

blrläuterungen sclmn eingebend besproolien worden sind, 'Wenn sieli nuii italionisebe Diebtor

auelr dis aut den lioutigon dag solobor, dem Latein nabe stetienden Normen, noel) ott genug

bedienen, wenn die italienisebe 8prae.be in der Poesie noeb jetzt dVorton und dVorttormen das

1731 „c>uei soldati, eooperando ail aeei'gseere
In patenza Iraneese venneiu lndlrottiunsntö a ölten-
der I'ltM», obs dal t'raneesl er» oppress»." (!''.)

1741k,) VF, dazu v. 169, 170, — Iiis ltoFunb-
live ptaona und con/oncla bangen von .-4 r/,e al> (inc>
drüeben eine beabslebtiFo Dolge aus,

176) Ivonstr: v (ebe) nasessse pleta dl oostel
(d'It»U») vke oxm ultra Fori» vinse, in eore » t»I(v)
cloi suol (tM) ebs <^ ll uualo) 1a (I'italla), attatleata
s lonta, iltrassso dl sl buia s sl protonda vorago. —
?/oro</o poet, - - voraFne, .,<7«? /endo dell'on/oilt-
menko." VF, dasso looo 1, 35,

180) Xit den Vorten „0 plorloso spndt)lo"
wendet sieb Dsopardl wieder an Dante, — !5u
vF, 11V, op(s)rs,

181) d'/tab'a lst Denkt, ob), abbänFK von ainore,

183, z-u-7 ni«-7o, „II inirto servlva ad lneoronaro
1 postli ciuindi s slinbolo della poesia," (?,)

134) «tteAgi»/ attep/are poet, ttlr allsMerire, Vgl,
v, 65 tt.

>85) /ten, VF, >,130, 11,3, — .»ptti'ke, vF, 1,14,

187) i'assoiniFi,

190) inenU-e (obö lo) eleu - tinebe vivrü,

191) A»a,?7o eoirotto, vliualv, —
IlgnagFo," >a dlseenden'/ui. di tainIFiai bler lirut,

192) VF, liieren I, 1 tt, — eai'ie, Dltöratui^veiico i
tele, Dsinälde: inarm/, Ltatuen,

194) x-vn-t valpestl, über (vsleben Doden dii
ilalilnseb reitest,

196) <Ae s/ai? Derebe resti (M? — ete,
lst an das legnagFo v, 191 geriebtet, „liebe dleli
von liinnen!"

197) Itonstiv uuesta(ltalia.) »Itrioe (poet. inadre)
e seola (seuola) (taninu seeelsl non si oonvlsne a si
eorrotta usan/.a, „ad un popolo tanto eorrotto," (D,)

199) von lat, staro, Alnunsr; bler tür
albvrgo, ablta^ione, patrla,

200) 7'e Ig e, — sola bler naeb Deopardls
eigener )tnin. lni Linne von roinlta, dlsabltata,
(lesvrta gebrauelit.
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kürAörroolit Aörvnirrt nnä 8iö kri8ölr nnä löironäio- srirnlt, äiö rvir 8olron Iröi dnntö nnä dötrnron

ünäon, so tritt äoolr äiö HoiZnin^, 3oloiiö IVortö nnä V^onänna'ön ?rr ^sirrnnolrön, ksi dsopnräi in

3öinön sr8töii döäiolrton 3tnriiör Irorvor, nd Iroi 3öinöir IZoitAöN033ön. In, äiö ^nivlnng-o nn römi8oliö

nnä Zrisoirisoiro Voririläor 3inä in äor 0nn?onö „VII' Italic ?nlr1röioirör nis in äör ?rvoitöir. Das

iiö^t im 8tokl 8öibst IrvArünäöt, äonn in äor nvvoitöir, ^rö83örön Ilnlktö äissös örstön doäiolrtö3 i»t

äör Ann?ö IIsrANNA nnk Ariöolri8elron iloäon vsrlöZt. I)or Dioirtör, äör 8ioir nnnntöidroolrön änrin

Avüdt Irnttö, nntii^ö döäieirtö in8 Itnliondoiro ?n üirör8ot?on nnä ilrnön in soinon orstsn 8öld3tnn-

äiZsn äioirtöri8öirön Vör8noiiön in Vnsärnoic unä Inirnlt möAlioIr3t rrnlrs ?n Common, — 3olrriölr

er äoolr im änlrrs 1817 ?rvsi Ariöoiri3olrö doäiolrtö, äiö mnn kür ooirts I-iöäör Virnirrsoim Iriöit, —

nru33tö 3ioir mit RoäörvönäunA'on, äiö Zöinön Vorlriläorn ontlöimt rvnron, nuolr kromäö döännlmn

nnoiAiron, äiö sr kür äiö 3öinsn Iriöit, olrns än83 8io ö3 rvirlcliolr vvnron. I)ö 3nnoti8, äör Imoxnräi

3ölrr nnxnrtöÜ8oIr irourtoilt, 8n»'t von iirm mit IlöxiolrunA nnk än3 änlrr 1817 (8tnäio 3N d. d.,

8. 80): „I 3noi iäönli 8ono vnoti äi oontsnuto, non röIiZ1o3i, non xolitioi, non ötioi, non 8ooinli:

3ono purnmontö lottornrü ö kormnli. dl'iäonli vsoolri sä sröäitnrü 8oomxniono; 3ö nö npxnroo-

olrinno nltri, nttir-nti äni nuovi 8tnäi 6 änll' nmirionto iottsrnrio ooutömpornnöo. Ii xor änrno nn

öLömxio, innnn?i nl 8uo 3xirito, non o'o nnoorn I'ltnlin 8orvn ö äivi8n; ö 8ö nmn I'ltnlin, Zli ö

pöroiro ö88n ö In üglin äi drooin ö äi llorrrn, In vorn örsäs äölln löttsrntnrn Z-rooo-Intinn.

8ono 8öntimönti löttornrü, romini80öir?ö oln88iolrs; 3ono rrrntörinli 8xnr8i, olrs oomnnienno nl Aiovnno

kormo, oonvötti, immnZIni, ntomi o olomonti nnoorn non nooo8tnti o orAnui?.?nti nslln knntn8in,

äov'ö In poton?n Aonorntivn äöll'nrto. Hon o'ö nnoorn il nnovo iäonlö, o I'nntieo muorö." vor

IIm3öIirvnnZ', äor im änlrrö 1317 in l-goxnräi sintrnt, könuto niolrt trolköiräör Z'ö8oliilägrt rvöräon.

vurolr äon Irriökiiolrön Vorlmlrr mit dioräani Imm ör in LsrnIrrnnA mit äon läoon, rvolelro äio

änmnÜAön 8olrrikt8tollör, nnmoutlielr Nonti nnä rllköri Irs8ööltön, 1>öi äsm 8olron krnlrör örvvnlrntön

Lö8uelr dioränni'3 in köonnnti rvnr or von äiöLöm nuolr nnk äiö politi8olrs dn^o ItnIiöNZ IrinZo-

vvio8öir rvoräsn. Lr Iiörtö von äon LöZtröknnZ'ön nntionnlAö8inntor I^nnä3lönto, äiö ilrr V-rtsrlnnä

öiniA, Zro38 nnä kröi xn 8öliön vvnn8elrton, nnä 03 trnt iirm äsr döännkö llnr vor ^NAgn: „din

kn grnnäö, or non s lznolln" (I, 27)^ Viö3or doännlvö rvnräö unn äor Korn nnä ^noslzrnnlit äor
or3tön döiäon doäiolrtö.

lelr Innn ö3 mir niolrt vor8NZon, nnlror änrnnk oiu^nAölrön, rvio ouA äiö3ö döiäön dnn/.onön

in Inlrnlt nnä r^uklrnn mitoinnnäör vör^vnnät 8inä, Loiäö 8inä nu Itnlion Aöriolrtot. (I, 1: d

pntrin min; I, 18: Itnlin min; II, 7: 0 Itnlin.) Dnrolr Iröiäo molrt siolr äsr döAönsnt!? xrvi3öliön

äör krüliöröir drö83g nnä clor ^jöt/iAön 8elrmnolr nnä HrnioäriAunA äög Vntorlnnäö3 Irinänroln

I. 1: Vöäo lö mnrn . . . . ö 1'orms torri äögli nvi no8tri, — mn In glorin non voäo .... onä'ornn

önrolri i no3tri xnäri nntiolii. I, 24: diiö ko8ti äonnn, — or 8öi povorn nneölln. (II, 124: nnoolln

o 8ölrinvn.) VörZI. ksrnor: I, 27. II, 8. II, 3 nnä 12. II, 18, IL. dio3or doo;ön8nt? rvirä

nun in clor IVöi8ö änrolrgölnlirt, än83 äsr AöAönrvnrtiAön 8olrmno!r Liläor äor öin8tiAon drö33ö

ssö^önnbor AL8toIIt vöräöir. IVn3 Irnt äör violrtor nlrsr ägm nrm8öÜAön dö8olrlöelrtö 3öinor ^öit

vorsiurvörkon? dr I)ö8öIrnIäiAt 08 äör 3olrrvnolilröit nnä doiAlroit (I, L Ik.); iirm kslrlt äiö nlto Ivrnkt,

äiö IVnkköirtüolrtigtiöit, äio Inxkörlcoit, äiö 8tnnäIrnktiAoit. (I, 28.) Uiöinnnä Immpkt kür äö8

Vntörlnnäö8 drsilrsit (I, 36 kk). Vn8 )ot^iZö do8öliloolit lisZt in tiököm 8olrlnk (II, 4; 39), mt

glöielrAÜltiA AöZ'ön äon Rnlrm nnä Irnt Icsinö rlelrtunA vor äöm VöräiöN8tö äsr ^.Irnon; L8 i8t ein

8pott äor dröirräöir (II 18. Ik.) Ilnä i!nlötxt, o 8oIrnrNeIr! Itnliön8 8ölrnö Irnmpkon kür dromäö,

,jn kür ilrrs döinäo. In 8elrnröir knllon 3iö nnk äon 8olriröölröäöolrtöu, öi8i^on dekläon 11n88lnnäg

kür äon Imr8i3olröir dmporlrömurlinA nnä 'I'^rnnnön (I, 41—33). 1)ns3öldö Lilä Imlrrt II, 139—166

in knrdöirröielroror 8öIriIäörnnK rvioäor. Itnlisn 8olb8t liöZt Aölnoolrtst, Zöxlünäört nnä Irornnlrt

nm Loäön. (II, 103—119, I, 12 kk)

rlrrr8 äiö8or 8elrmnelr rüttolt äör dielrtör 8öin Vntörlnnä, nnk (II, 7; 18.). dlöirä dt, vvor

im döläo äön 1'oä ünäöt, niolrt kür än8 Vntörlnnä, 8ouäorn kür äis döinäö (I, 84—60), äsr sin

IliöNör 8öinör Löärüolmr, oin Ivireolrt 3öinör l'^rnirnöv i3t (II, 120—136). vnlror, ilrr dölronäön,

nlrmt äöm Irorrliolrsn Vorlriläö orrror rnlrmröioliön Vorknlrron nnolr, äöirrr Alüokliolr 8inä äiö, rvololro

kür än8 Vntörlnnä äön döläöntoä 8torl)öir (VA Horn?, dnrrrr. III, 2, 13). Ilrr lirrlrm vvirä niö

untsr^ölrön. (I, 61 Ik; 121.) Ilnä än3 Vntörlnnä vöräiout ö3 rvolrl, än83 rvir iirm nlio nri3örö

Xrnkt rvöiiron, äönn ?n Irolrsm Lnlrm vor nnclsron Völlöru i3t ö3 vom döselriok dö8timmt. (I, 18;
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II, 176.) Lolruut nur unr ouolr! ^us seinen Kuinsn spriolrt os ?.u ouolr von soinor vorgungonon

vorrliclrtoit (I, 1-3, II, 192, 193). Kuelr äio lolrloso Kutur ruunt uns ein« Nur xrr von äom

lloläongoist unä Vplormut äor Vorlulrron. (I, 68—73.) Vgl. äu/u I, 3, 28; II, 5, II, 8i.

inslrosonclorv ulror gilt äor Vorlrorrliolrung äos llulrmos clor rVIrnon inr .4ltorturrr äus Vioä äos

Limoniäos (I, 84—146), oin Vnlcomion urrl clio in clon 'Iliormopvloir gokullonon Lpurtunor uncl

ilrrsn König Vooniäus. Nun Icönnto lrior oirrwonäon, äuss Voorpuräi in äiosom Vioäo .ju gur niolit

(Iis untilco voläon^sit seines oigonon Vutorlurräos vorlrorrliolro. Vbor ilrm sinä Vrioolronlunä unä

Itulion sirrs, ist ,ju äoolr äio ulto Roma äio vrlrin von Hollus gewesen. IVololros Vroignis uns
äom voroiolro clor römisolron Vosolriolrto lnrtts clor violrtor wülrlon Icönnon, uru es äiosor rulnn-

vollon vut äor Lpurtiuton un äio Leite mr stollon oäor vorv.u/.iolron? vor lroläonmütigo voä (onor

Icloinon Lolrur wirä äom violrtor ^nr grösstoir vutorlüiiäisolron Vut äos gosumton Iclussisolroir ^ltor-
tums, uul äosson vunäunront sielr äus Itulion äos Nittolultors unä äor Kouv.oit uulgolrurrt Irut.

^Iror uuelr spütoro Voiton Irudon ilrro vorlriläliolion voläon. vom Lirrroniäoslioäo ontsxriolrt
äuüor in äor xwoiton vunr.ono äos violrtors Vioä un Ounto. vroiliolr, oinon sololron Vlunsrpunlct

äos politisolron Volrons unä maolrtvollor Vrösso, vvio )ono 7oit äor grioolrisolron vroilioitslcümpko,

gilrt os im Nittolultor lür äus gosumto Itulion rriolrt, vvio Iioäoutonä oin/.olno itulionisolre Ltuuton

uuolr /.oitwoiso gowoson sinä. ^Iror wie wir äurun gowölrnt sinä, in äom gloiolr Itulion xorrissonon

vsutsolrlunä äio 7oit äor Ilolronstuulon uls äon Hölrspurrlct äoutselior Nuolrt im Nittolultor im

vsrlrorrlielron, so siolrt äor violrtor äio Vrüsso soinos oigonon Vutorlunäos, niolrt uul xolitisolrsm,

ulror uul goistigom unä lrosonclors litorurisolrom Volriot, /usummongolusst im 1'roeonto, in clor

vorson äos grösston vielrtors äos Nittolultors, in vunto. /wur wur Itulion äumuls urroli urmsolig

(mssolrinu), ulror im Vorgloiolr /u soinor )otüigsn vrnioärigung äooli noolr Herrin unä Königin

(II, 91—98). vulror lcunn äor violrtor uul äio Agit vuntos mit äonsollron Vvlülrlon äos Ltol^ss

vurrüolclrliolcon, wio uul äio äos Vooniäus unä sio äom lolzonäon Vosolrlselrto uls Vorlrilä ontgogon-

lrulton. Ükorull in äon lroiäon Voäiolrton ^orstrout linäon siolr wurm omplnnäono .4usärüolco äor

porsönliolron 'loilnulrmo, äos sulrjolctivon Nitgolülrls äos violitors mit äom Vnglüolc seines go-

Icnoolctoton Vutorlunäos. äu, äor sodwüoliliolm äüngling, äor niodt äus Loliwsrt /u solrwingon

vormug, rult im tiokston Lolrmor^o uns:
/7«nm7, lltnurl / lc>

doinÜKttsi'ä, /o. (7) ,77.)

7VüIrronä äus orsto Voäiolrt koi äiosom Vsäunlcon stolion dloikt, golrt äus xwoito oinon Lolultt woitor.

vs sinä solron 7oiodon äulnr äu, äuss äioso Zolimuolr niolit owig äuuorn wirä.

4im 18. äuli 1818 orsolrion in Vloron? äor Tcukrul /.ur Vrriolrtung oinos vonlcmuls lür

vunto in 8untu (,'rooo, äom vuntlroon äor vlorontinor. 4Vonn uuelr äio ^solro äos grossen

Lüngors noolr in vuvsnnu vorloliod, so wollto mun äooli un woilrovollor Ltütto sein ^.näonlcon oliron.

vor ^.ulruk wur von violon üorvorrugonäon Nünnorn untorsoliriodon, unä in ilirom voginnon unä

in äom Leliullön äor Ivünstlor un äiosom grossen IVorlco siolit clor violrtor äon orston Vnlung xur

Vossorung. vsslrullr proist or äus vntornolrmsn äoror, äio äon Voäunlcon ^u äiosonr vonlcmul

gokusst lrulron (II, 36—43), unä äio Künstler, untor äoron Noissol äus IVorlc ontstolrt (II, 44—68).
L.uelr äor violrtor will un soinom voilo äuxu mitwirlcon, äuss Itulion wioäor ^u Virron lcommo.

(11,69-73; 196 lt.).

Itulionisolro Voopuräi-Vorsolror lrulron äuruul Iringowioson, äuss äor violrtor Iroi äor

vurolrlriläung äiosos 4'lromus im oiirxolnon un munolro soinor Vorgänger, )u Iris xu äon liömorn

lrinuul, unlcuüplto. 4Vom tiolo, wonn or in äor itulionisolron vitorutrrr nur oiirigormusson Iroloson

ist, Iroi äor Voktüro clor vurr/mno „VlVItuliu" rriolrt äio Irorrliolro viorto vunxono votrurreus oiir;

,, rrri«, /rerTo7e 7 /i«r7«r' trr7«?"rro

/v/ö /rr«>7/rs ruerriK/I

I7rs »6/ itöl cor^ro luo sl s/resss ete. 7

IVor äüolrto rriolrt un viliou)us Lorrott:

,,/tK^'K, o cur' /so l«

Vlror mun Icurrn noolr viel woitor /.urüolcgolron unä, wonn wir un Voopuräis uirgolrouro Lolosoirlroit

in äor rvmisolion unä grioolrisolron lutorutrir äonlcon, äus Vorkilä soinor Ituliu solron Iroi vireun
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linden. Xls daesar aus seinem Narsobo ^eZon Rom sieb dem liubieon näbvrt, tritt ibm die
Datria enteegon (Dbarsalia I, 18517).

.. 07 v6?!/«nr est ^«vvi 7/?k/>iso«is «si ?sns/«s,
7u//sns vis« s/usi 7V?/vi«o /vs^is/«»?/is in?«A«
<//«?-« ^sv oüssv?'«ur vo//« ?u«ss/issi?u« nus/sm,
7'«?u'i//svo s«nos s/DM.s/sns vsv/iss siu'nss,
/7«es«vis /«ssv«, nv<iis^vs «s/s/«?'6 /«ssv/is,
75/ s/suui/s ^evmi«7« /o^vi ^

Xrieb in der 8ebildsrung' der Italia, die Do 8anetis (X'uovi 8a^i orit. 8. 118) eine
3tatrm nennt, soböpkt Deopardi olt bis in äie kleinsten Din?olbeiten, )a Iiis mit cliv Deiwörlvr
aus nein überreieben 8ebat?.e seiner grossen IZelesenbeit. IVenn leb clies Irier im einzelnen aus-
/.ukübreu versnobe, so stütxe ieb mielr dabei vor allem auk äie Demsrkun^en Dornaoiaris und
8eberillos. Xls povera aneella und sebiava batte sebon Dante (Dur^at. VI, 77) Italien bo/.eiobnot,
rvenn er ausruft:

.,/1/s/ ssnn« 7/«/i«, c/i s/o/sns os/s/io,
XVtvs ssrr^« ??,oso/r?'6?'oi??. //v«n- /sM^zss/«,
XV« c/s«r?« s/i ^vsviissi«/' ....

Viele der Tbi^e, 4ie Deopardis Italia trä^t, böAUAnen uns selron in den 3onetten diovanni
duidiecionis (f 1341):

,.77«/ ^i</?'V 6 AV«VS som^o ovs ss^o//«
-Vsi //i<s /«n/'Ki?.«i, o»r«i suvFi 6 vss/u>«,
75 s/iss/sMus« /s tue nriv«,
7/«/i« ?«i«, usu msn ssvv«, s/rs s/«//«. (II, 1.)
., /V«u//s /s sns ^i«s/7s «//s s /uss/ss/i-'' (III, 4).
.,f?i«es vi/ ssvv«" (V, 5).
,,<?i« ti'S'/ncn' /sss /'vv.ivsvso «s/ «««
7/ivo//« s/Vss/si, est sv s«c/s /v« vi«
7?«//v/« s vi«/« ??.s/ s?ko sstvsttm eovso" (VI, 12).
,,H«ss/« ususivs s/'im.^svi «F««?'« s/s?us
V'ss/sv«/« ii vs«/ ssu»V/«!s/s v?n«ns" (X, 3).
.,7)s<M« nvtviss eis /s s/riavs s/6??/i
07s'« s/i s« /sss/si /vis?n/«v s/st uinns/n;
,.4/isvs/o Ai« s/i 77io //s/s s s/is)so«s/ss,
0?- s/i /«c/vinrs /vis/s s s/i /siu?s«/i^ (XIX, 1).

(V^I. Iluecoltu cli lüriei e Lutiriei Itulinni. Virenxe. öor^ki e OompuZni. 1835. 3. 649 II.)
Iloi IZust-relüo Nunlrsäi (1674 — 1738), bei 3oipione NaKei (1675—1755), 6ei Vineenxo

Nonti (1754—1828), üdernll stossen u-ir uuk Loispiele, die uns äeutlieli ssvnu^ ^eiAvn, cl^ss die
XIuM nkei' Italiens Iln^luok selmn bei Irüirersn Oielrtern ein olt bösun^enes 'Ilrvmu ^ervessn
und in ülrnliolren (ledunken, ^Vsndun^en und öildern erliolzsn rvorden rvrrr. Xus IVtrnrcus
dun^ono un diuoomo dolonnu (VII, 10) stammt die Xirre^un»' ?ur Lsselrreikung' der XiedorlaZe
des Xerxos und dos Heldentodes des Oeonidas:

^,,47« O/ssvss/«?!«, s /s msv/u/i s/vs/ts
t?/rs s/i/sss i/ /.so« ssus ^oses //sn/s."

Xuolr die dannono di Limonide und die danxono an Dante Kaden ilrre dosonderon (juellen.
Die ersters ist in unmittelbarer XnknüpIunA an das bei Diodorus 8ieu1us XI, II überlieferte
Dra^ment eines Dnkomions des 8imonides von Idsos niederAösebrieben rvorden. 8ie spit?.t sieb v.u
auk die IVorts: ,./?r^unx ob) rs/^ns." (V^l. I, 125: „la vostra tomba e un ara.") Das Died an Dante
binxgAvn knüptt an eine 8telle in DZo Doseolos 8epu1ori an (v. 15117):

,.^4 sc/vss/is süss i/ /svts ssuirru? «sssvs/ono
/O'uvrss s/s' /n?7i, o T'iuc/sv/on/s,- s /s//«
75 SSM/« /ssrsnu «/ ^sves/vin /« /svv«
d7ts /s viss//«."



^ 24 .<-

1iis86 Ltölls ist nnsb oinsr ^.ninorlcunA I'o3so1o8 nnl die 6rnbmonninsnto in 8an1n (Xoos Zsdisbtsl,
wn8 nnob nn8 der Xort8ol7NNA dvr obiZkn Vor8S borvorAvbt.

Lnt dis bi8bsri^s lürörtsrnnß- si'Asbsn, dn88 I^oopnrdi 8ieb in dsn loilondsn Idssn nul
ültsrs Vorbilds?- 8tnt7l, 80 3ki es g'sstnttst, dies nnob noeb in bö7UA- nuk einzelne Ltollsn beider
6ediebte nneb/nnveisen. leb werde rnieb dnbei Ireilieb nnk sing Vnswabl besebrnnicon. /nnnobsl
niössen einige TinlobnnnASn nu Lebriktstoiler des rvnrisobon Vlterlnins erwnbnt worden. Nsbroro
81e11on erinnern nn3 nn Vorgil. 80 vor nlionr I, 37: ,,1'nrmi, c^nn 1'nrrni", dessen Vorbild in üon
iVorlen: „nrnrn, viri, Isrto nrinn" (?4sn. I!, 668) ?.n snclion ist. ^neb Liivio Collies liisst in seiner
I'rnneesen dn Himini (1814) clsn ?nolo sgZen (I, 4):

.,7? non /w ^at?'la /o?'ss
<?«?' sac?'N sl« cts' slttas(l?7? ?7 s«??A?cs?
7^6?' ts, xs?' ts s/i6 S?tta7???.l /cal
/tatla ????'«, co???öatt6?'0 ss ott?'ac/c/io
?7 ???.?covs?'«t« l»?/slsti«.^

lüino XnelinbnrnnA VorZils enlbnlton lerner die Verse I, 163 Kl: Vgl. Von. IX, 339:
^,7??Mstns ss?i /7 s?? cc tso ovltl« t?»'t»K??s
(s?!«ctot 67il??7 VK6SK17K /«???ss) ?n.«??ctitc/?cs t?'«/??7c/us
motts ^ssns ??i?it?»??</ics???st?c, /?'6??rlt o?'S s?'N6??to^ sts.

üu II, 66: vZI. Ven. VI, 258:
„7V-oc?kt, 0 ^?'os?ct ssts ^?'o/a??.l/^

II, 73: vZI. Ven. VI, 848:
„vinos ct?7S6?rt sts MS«'MN?'S nott?cs.^

II, 135 wo L0N8oio nnl sins 8nebo be70Aön i8l, Vßl. Von. IV, 167:
,,/ut.SSNS 7M6S st S0?7.SS??t« aettrs?' — t7o??,a7?7.?.^

Vnob dns Vor! VerZ'ils: „IInn snlns vietis nnllnin sxernre snlntöin", Von. II, 354
ünclsl sieb wieder II, 165.
II, 158 erinnert nn VorA-ils 6oorgisn III, 354:

laset «Msslötts alssl« l»/ssns/s st atto
?'s?'na c/sta tats.^

Xodsn Voi'Ail i8t clnnn Horn/ 7N nsnnsn, clöi' Ini' II, 117 K. vordilcllieic ^scvovclsn i8t in dsr
LIsIIs: 6nrw. I, 35, 34 it'.;

nss cta/a« n6/'a//i>n a.s
^lstas, c/ttlct MtastAM ?7s/a«tl

? 7»7sts MSMU117«iVSMtAS
47sta s/soT-um ssntt^alt,

7^067'slt «7-78 ?"'
I'srnsn i8t 7N II, 186 7N Vöi^lsioizsn 6ninn. I, 24,5:

„77sc/s Hul7it?7n»?i ^6/'/?6t«?.«.? so^on
77Attöt? sal /aatss st l?<stltl«s sonn?',
/asonnn^ta /tctes, ???at«c/us vs?'ltas
H?<a?7ttc> ?7t?!?n l??se??iot /?a?-s???/"

Iiis scn-xi clsvoli niln (Iresin iindsn iln- Vorbild in 6nrin. IV, 14, 17: dsvotn worti poolorn.
Hsr „msonio onntor" (II, 22) kndst 3iob in 6vicl8 /Vr8 ninnt. II, 3:

..Tlcrst?!« s,,nza??s ctsmat vl?'?'ctl ???sa c«?'???l??.a^«t???»,
/^ astata v1ss?'aso 4/aso7iioc/?cs ss??.l/"

Iiis NnbnunA, div X8ebs 1)nnts8 nneb Hörsum 7nrnoI<7nbrinA'vn (11,2417), i8t sins XnsbnbnrnnF
von Inicnn8 ?bnr8. VIII, 334, wo 03 bsi38t.-

?A ??ost?'os, vIsFMts, ts??ss 7?? ^?ctns?'S 4/a??ss.
?'a c/??o^ics, s?«?7 sasno c/scts?'ls lam ts???^ta t?/?'s«???o,
X7??ct?snc 7^on?/?si slnsnss, o 7ts???a, ^»stlstl.-
7Ä?ct «<M??s lasst ?m?7>?'« ct?ce?s/''

Xisbt nur nnl römi8kbs Disblsr, 3ondsrn nusb nnf ?ro3nilisr wsi8on nn3 oinxslns Ltsllsn xnrnelc.
Iloi dsI1iu3, Xoets8 nlt. X, 6 bsi88l v8 von clor I'ooblsr do8 ^.ppin8 6nson3: „n Indi8, c^no3
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Iiioso Ltolle ist nnod einon /Vninonlcung lioseolo

cvag nued Ms clon Hontsot^ung clen odigen Vers

Lnt clie disdonigo Hnöntonung ongodei

ölteno V^ondilclen stützt, so sei es gostnttet. clie
(Zecliodto nnedxuveissn. led cvonclo nuiod ändel

inögon einige Xnlodnungon nn Ledniltstellen cl

Ltellen eninnonn uns nn Vsngil. gg von nllenn

Konten: „nninn, vini, lonto nninn" (/Von. II. 668)

I^nnneesen cln üiinini (1814) clon ?nolo sngen
.,/? ??0?? /?

Iii?/ sus?'o s/s? s/s

./'s?' te, )?s?' /s s/
Äs?//s? ??«'a, so???!
?7 M?t0V6?'tt /s? /

Lins Rnodndnnung V^ongils entdnlten lennen cln

^,/??)0KSt??S ss?c ^/s??s? /so

/susit/st 67?/???, UK6SS???« /s

???o//s )?ss??s ??!??/?????s/??6 ?

^u II, 66: vgl. /Von. VI, 258:

„/Voc??/, s ^>?

?lu II, 73: vgl. /Von. VI, 848:

„v/sos s/?ess??t ?

i/lu II, 155 vo eonseie nul eine Lnedo de^ogoi

,/?</sS?'6 ?A?76S 6t so

/Vued clns VVont Vengils: „IInn snl

linclst sied >vieclon II, 165.

II, 158 eninnent nn Vengils deongien III, 354

„L'sc/ /asst «MS?-//???

7I??'?'K Fs/?c /s?/s."

Roden Vongil ist clnnn HvW /ui nennen, cl

Ltelle: (lnnrn. I, 35, 34 A.;

^,H??/s/ ??os

^IstKS, ?/??/s/ /??/i

7l,/?/?t/?????S? ????,
71/st?? s/so?-!

/'s)?s?'oit «s/s?"

Hennen ist ?:u II, 186 /,u vsngleieden dnnni. I

.,/??'A0 H??/??////:

L^Ai/St? su? )?

Vuso?'?'??^/« //s/s

H??«??s/o ??//?????

Die eonxi clevoti nlln (Inocin linden idn Vondll

lien „nneonio ennton" (II, 22) knclst sied in (

,,^i«s/??.? «???«us s/o??s?t

/'?'Ks7«t« >1ss?'s<I

Iiis ZIndnung, clie /Vsede linntos nncd I'lons

von lucenns ?dnns. VIII, 834, >vo es deisst:

^,?i? ??0S/?'0S, ^Is?/M?/S,

77c ?/«o^us, s????? s«sso

/Vöus/????? /s'o???^s/ s/??s?
^Ä«?/ «s//???s /«sst ?????/??!

Riedl nun nuk nönniselio liieliten, soinlenn nuc

lloi dellius, Roetos ntt. X, 6 deisst es voj

ZV

IV» ^gM'

»)eo gocliedtot,

ion läsen nul

ltellen deiäon

kn. Tunneln st

jen. Nodnere

ßzndilcl in clon
Isst in seinen

/Von. II, 354

zn ist in clon

e Rnedndnnung

oo

cc>
Iltsllen xurüelc.

jn luäis, czuos
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8peotnvernt, exien8, turkn undic^ne oondnenti8 Iluotnnnti8cinö poxuli inotntn ö8t." Das kier nnl die

IloweoninA Agg Vollcvs nn^ev-nndte Verknnr Ilnotnnro ünden ^vir nieder in 1,46. 8oklig88liok

verzdeioks innn /.u II, 46 noek dn8 lnteini8oko Lpriolnvort: „linis ooronnt opus."

XnklnnZ'ö an Krigf.liisells 8ekrikt8tsller linden 8iok neken der 8okon oken örnvnknten Ltelle

nu8 Zimoniäss nninentliek in der 0nn7one 4i Lnnonide und deren Xinleitnn^, wo I, 77H. nn-

nuttelknr nn dns DrnZinent dö8 Liinoniäss (DerZK. 96) erinnert:

..Kode rTAi>«M S755!

Vor nllem nker Aökt die Lekilderun^ der ANN7SN Lituntion Iiier nnf Zrieekisoke Quellen.

in8k68ondöre nuk Derodot Zurück, der iin siekenten und nokten Duell die Lelilnekt bei den

'1'kermoxylen kveokreikt. /^u verKleiedvn 8ind die Ltellen VII, 235 xu I, 167II.; VII, 266 7U

I, 76 und VIII, 117 zu I, 75. Dsnokon ist nood ^ustinus II, 11 und 13 kür die Dnr8telInnA

dis8ör Loklnokt 7U kerüelc8ioktiAen. Xlick die lVInknunZ' d <Z8 Iloten in Xe8elyln8' Dereern v. 462 K.

innA' nut' die ?N88nn»' der Veree 1, 5411. und I, 98 einAvvirkt linken. 6nn/ en»' leknt 8iek der
Loklu88 der er8ten 0nn7one nn Dindnr. 01. I, 118 an:

vs o^oo 77«rs!!/.

s//.T vs vo<7^«os
m,c5!« 7.7./«v«r 77«>r«."

4Venn iok nun noek dnrnnl kimveXe, dnL8 nur für dieee Xln»'s üker dn8 Dnglüek des

Vnterlnndö8 noek d»8 viel nltero Vorkild in den IxlnZ'olisdern derenune I, 1, 2 kernn^islien können,

80 nrn»' dnniit ?.ur DenüAg Kmvio8vn 8vin, dn88 viele der in keiden Dedicliten nieder»'elkA4en

dedanken niolit nn38eklie88licke8 lÄKentuni Deo^nrdie 8ind. Xker er lint den nlten IVein in

neue Lolilnueke xelnllt. Ilr knt dn8 Aötnn, lvne Dootko in 8einer or8tsn Dpietel nl8 die 'Int

ein68 o'svnItiAsn Oeistes ko/eicknet, er knt 8iek in die IVvrke 8öiner Vor^nn^er kinvinK'el68en

und 8iek dn8 Drenidv nninIZnuriert. Xielit niit oinern Vliekiverk nn8 Inn8önd Ireurden, kuntsii

l'et/.en knken nur e8 kier 7n> tun, 8vndern mit V'orkon, die, ivenn 8ie nueli viellnek nlte (Zednnlcen

nnlnelimen, un8 dvnnoek in ikron erFreitenden XInnAön einen neueii 8elk8tnndig'en, A6>vnlti^on und

^ednukentieton Oiekter nnkündiZen. lind 80 ninZ kier 7unr 3el>ln88 noek ein IVort von De Lnnetie

(Xuovi Ln^gi erit. 8. 112) üker die tlnuxone „Xll'ltnlin" eine Ltelle Huden: „Dn 8un importnnxn

e in quö8to, ek'elln tuttn iirs^nn di 8tndii eln88iei e di renrini8esn7S o d'imitnnioni e xnr cjnelln

oke 8SAnn il moinento in eni il Deoxnrdi L8ee di seolnre, v oeron 86 8ts880 e non 8i trovn, mn

pur nro8trnndo ev8i potenti Ineoltn s oo8i di8eixlinnte, dn Inr xro8mnsrö oke ei trovern Irn
krevs 8ö 8tö8Zo."
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